
Wiesbadener Tagblatt .

Gegründet 1852 .

Expedition : Langgasse No . 27 .

M 137 Samstag den 14 . Ium 1879 .

Bekanntmachung .

Heute Vormittags 9 Uhr Fortsetzung der
Mobilien -Versteigerung der verstorbenen Oberstlieu¬
tenant von Legat Eheleute von hier in dem Hause
Stiftstraße 15 .

Es kommen Mobilien aller Art , Kleidungsstücke , Weißzeug rc .
zum Ausgebot .

Wiesbaden , 14 . Juni 1879 . Im Auftrage :
3322 Kaus , Bürgern : . - Secret . - Assistent .

Confirmations - Rede
über Matth . 5 , 16 : 62

Gehalten am 8 . Juni 1879 in der Bergkirche
von Pfarrer C . Bickel ,

erschien so¬
eben

im Verlage
von

Edmund Hodrian9S Hof buchhandlung .

m

Holländer Cigarren ,

ausgezeichnete Qualität , per 100 Stück Mark 5 , empfiehlt
3085 Wilhelm Becker , Langgasse 33 .

Bekanntmachung .

Bei den Herstellungs - Arbeiten im Amthause zu Eltville

soll die Anbringung eines Blitzableiters in öffentlicher Sub¬

mission Montag den 23 . Juni e . Vormittags 10 Uhr
in dem Bureau des unterzeichneten Baubeamten hier vergeben
werden .

Kostenanschlag und Bedingungen können nur bis inclusive
22 . Juni c . jeden Vormittag von 9 — 12 Uhr auf dem hiesigen
Bau - Bureau eingesehen werden .

Die Submissions - Offerten sind bis zum 22 . Juni c . Abends
6 Uhr , mit entsprechender Aufschrift versehen , versiegelt und

frei hierher einzureichen . Später eingehende Offerten finden
keine Berücksichtigung .

Rüdesheim , den 8 . Juni 1879 .
Der Königliche Bauinspeetor .

3165 Schnitzler .

Zur leichten und gefahrlosen Entfernung von

1^
"

Hühneraugen ,
Ballen etc .

empfiehlt sich Th . Kirchner , Taunusstraße 45 , 1 Treppe
rechts . Sprechstunde von 8 — 10 Uhr . 3248

und garantiren für deren
Wir offeriren einen guten , französischen Tages - Handschuh , 2 -knöpfig , zu Mk . 1 . 50

in allen Farben und Nuancen , denselben in I . Qualität Mk . 2 . — i .
'

?
"

Güte , Solidität und gutes Facon . Alle Sorten dänische , Sommer - , Waschleder - und

Herren - Handschuhe siud reichlichst asfortirt . 151

A Fabrik - Niederlage und Speeialität A
französischer

▼ W
* ^ lace - Handscliiihe "

MS 4
4h w zu Fabrikpreisen . 4 ^

MF * Wir benachrichtigen hiermit unsere geehrten Kunden , daß bis zum
15 . September an jedem Sonntag Nachmittag nm 2 Uhr unser Ge¬

schäftslokal geschlossen wird .

J . Hirsch Söhne
,

Band - , Spitzen - & Seidenwaaren - Geschäft ,

W84 5 Webergasse 5 .
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Eduard Kräh , Theehandlung ,

Marktstraße 6 (beim Schillerplatz ) .

für alle hiesigen und auswärtigen Zeitungen
befindet sich bei

Rudolf Mosse ,

l > ie Asaaialoaiestelle
von

Chocolade
aus verschiedenen Fabriken in großer Auswahl bei

verschiedener Größe empfiehlt billigst unter Garantie die

Herd -Fabrik von Karl JPreusser «,

323 vorm . J . Kraus , Geisbergstraße 3 .

gegenüber der « -„ si je gegenüberbcr bei Feller & «Secks ,
Hauptpost ,

^ ei1 Hauptpost . Langgasse 49 .

Gleiche Preise wie bei den Zeitungs - Expeditionen
selbst . — Bei grösseren Aufträgen hiervon noch ent¬

sprechende Babattbewilligung . 423

von Carl Maud , Coblenz ,

empfiehlt ihr reichhaltiges Lager vorzüglicher L

Flügel und Pianinos .

Notizen .
Heute Samstag den 14 . Juni , Vormittags 9 Uhr :

Termin zur Geltendmachung von Ansprüchen an die Concursmaffe des
Maurermeisters Carl Müller zu Wiesbaden , bei König !. Amtsgericht VI .
(® . Tgbl . 98 .)

Fortsetzung der Versteigerung der zu dem Nachlasse der verstorbenen Obrist¬
lieutenant Albrecht von Legat Eheleuten von hier gehörigen Mobilien : c.,
in dem Hause Stiftstraße 15 . ( S . heut . Bl .)

Vormittags 10 Uhr :
Versteigerung von 60 Stühlen , Gartentischen u ., in dem Auctionslokale

Friedrichstraße 6 . ( S . heut . Bl .)
Versteigerung von Mobiliargegenständen aller Art , Bilder rc ., in dem

Auctionslokale Nerostraße 11 . ( S . heut . Bl .)

s Wiesbaden , 16 Rheinstraße 16 , g
5 zu den verschiedensten Preisen . 105

Illustr . Preislisten , zu Diensten .

Z Piano - Berleihiustitut und Harmonium - Lager .

und Pianinos für Wiesbaden und Umgegend , sowie

auch stets Auswahl anderer berühmter Fabrikate .

Instrumente aller Art zum Verkaufen und Vermiethen .

in allen Sorten

von I . T . Ronnefeldt in Frankfurt a . M .

zu den Preisen des Hauses in Frankfurt a . M . bei

Clara Steffens ,
152

Webergasse 14 , im Hause des Herrn Franz Altstätter .

Plant » « Ma,g asln

(Verkauf & Miethe ) . 107
Adolph Abler , Taunusstrasse 29 . I Verloren ein br . Portemonnaie . Abzug . Adelhaidstr . 7 , P .

„ =
*

.-----
- ----------- -

In dem Geschäftslokale Marktstraße 17 sind liegen ge -

Reichassortirtes Mufikaüen - Lager und blieben : Ein Batist - Taschentuch , gez . L . B ., sowie ein
™

rl ' -r * hu i <yv
'

e l n  l evang . Gesangbuch , gez . mit Namen Sch eurer . Gegen

Plana ^arle - Lager I Einrückungsgebühr daselbst in Empfang zu nehmen . 3292

zum Verkaufen und Vermiethen . m r
Am Mittwoch wurde in der Friedrichstraße em Porte -

4H E . Wagner , Langgasse 9 , zunächst der Post . | monnme gefunden . Nah . Helenenstraße 13 , 1 St . h .

Ruhrkohlen .

£ ------------
„

----- I
Melirte Kohlen , stückreich , 20 Centuer 15 Mk .,

Von J . & C . Biooker m Amsterdam Cacao - I
fleto Nußkohlen , größte Sorte , 20 „ 16 „

pulver , von den ersten medicinischen Autoritäten des I
emyRe (<(t

"
o . Wenzel , Bleichstraße 6 . 2661

und Auslandes als das beste Fabrikat dieser Art empfohlen , I -- -----
T

befindet sich die
^
Verkaufsstelle für Wiesbaden • * Ösen -

, Nuß - & Stückkoh en I . Qual . ,

2917 j . C . Bürgener , Hellmundstraße 13a . I sowie buchenes und kiefernes Scheit - und Anzünde -
------

ä
----

Z5
—

■ „ uw ■ I Holz in jedem Quantum zu beziehen bei

I Fritz Puckert , Hellmundstraße 3a .

1 * F « inW . ffe Sl .
-W " Ä ’ ÄÄSÄÄ

Piano - Magazin & Musikahon - Iandlnng
nebst Leihrnstrtut . Pianino im Preise von Mk . 369 - 350 gegen

Alleinige Niederlage Blüthner ’scher Flüael I baar zu kaufen gesucht . Näh . Exped . _ _
3313

und Pianinos für Wiesbaden und Umgegend , sowie ! Em Sopha ist zu verkaufen Hellmundstraße 33 mr

auch stets Auswahl anderer berühmter Fabrikate . | Dackstock . 32b9

Feine Harzer Kanarienvögel zu verkaufen

g । Schwalbacherstraße 38 , Mittelb . , bei J . Enkirch .

Ein Ainbos und ein Blasbalg zu verk . Näh . Exped . 3294

Ein noch in gutem Zustande sich befindlicher , transportabler
Herd zu verkaufen Dotzheimerstraße 11 . 3283

Circa 3 Morgen ewiger Klee und 4 Morgen Wiesen -

gras sind zu verkaufen Friedrichstraße 37 . 2993

Der betrefieude Herr Glasermeister und Consorten wird

ersucht , in seiner Feier - Abendstunde die Leute ungeschoren
die Saalgasse passiren zu lassen . . 3334

Es lebe das ehrwürdige Jubelpaar so wie heute noch

lange in Glück und Freude . Dies wünscht von Herzen
3274 Das kleine , alte Schächtelchen .
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3291

Persone « , die gesucht werde « :
Mädchen können gründlich das Weißzeugnähen

Hellmundstraße Id .
Eine Monatsfrau wird für Nachmittags gesucht

bscherstraße 61 .
Ein gut empfohlenes Mädchen , welches Fremde bedienen

kann und Hausarbeiten versteht , wird gesucht Geisbergstr . 6 . 3325
Ein Mädchen , das gut bürgerlich kochen kann und etwas

Hausarbeit übernimmt , gesucht Blumenstraße 5 . 3306
Ein tüchtiges Hausmädchen gesucht Langgasse 12 . 3330

Tüchtiges Mädchen sogleich gesucht Schachtstraße 18 . 3275

„Gesucht zwei Mädchen mit guten Zeugnissen , das eine für
Küchen - und Hausarbeit , das andere zu Kindern . Eintritt
am 17 . Juni . Näh . Wörthstraße 18 . 3280

Gesucht ein einfaches Mädchen , am liebsten vom Lande .
Näh . Frankenstraße 2 im 1 . Stock . 3278

Sofort gesucht
eine feinbürgerliche Köchin für einen großen Haushalt . Gute
Zeugnisse erforderlich . Näh . Parkstraße 2 . 3293

Ein tüchtige Beiköchin für ein Hotel gesucht durch Bitter ,
Webergasse 13 . 3327

Ein anst . Dienstmädchen kann sich gleich melden Kirchg . 13 . 3312
Ein Tapezirer - Gehülfe gesucht von Fritz Steinmetz . 3285
Kräftiger Junge wird zum Bewegen einer Maschine gesucht

Helenenstraße 16 . 3272
Ein Pferdeknecht mit guten Zeugnissen wird auf „ Hof

Geisberg
"

gesucht . 3297
Ein starker Junge gesucht Rheinstraße 7 . 3302
Ein Arbeiter wird gesucht Kirchgasse 13 . 3309

( Fortsetzung in der Beilage .)

Gesuche :

Gesucht eine Bel - Etage von 5 Piecen und Zubehör mit
Balkon , nahe dem Kurhause , von einer ruhigen Familie zum
1 . October d . Js . Offerten unter E . J . 19 an die Expedition
d . Bl . erbeten . 3277

Gesucht für 1 . October oder früher eine Wohnung von
5 — 6 Zimmern nebst Zubehör , einerlei ob in einer oder zwei
Etagen . Offerten nebst Preisangabe unter F . M . 40 an die

Expedition 6 . Bl . erbeten . 3279
Ein « achweislich pünktlicher Miethzahler (kleine

Familie , Beamter ) sucht cm Logis per 1 . Juli im Preise von
110 bis 130 fl . Offerten unter J . M . bei der Exped . abzug . 3319

Angebote :

Geisbergstraße 18 ist ein gut möblirtes Parterre -

Zimmer mit od . ohne Cabinet zu vermiethen . Näh . 1 St . h .
Oranienstraße 22 ist eine Wohnung von 4 Zimmern , Küche

mit Speisekammer rc . auf den 1 . October zu vermiethen .
Näheres im Laden . 3318

Rheinstraßc 34
zu vermiethen . 3295

Eine Bel - Etage S
zwei Logis per 1 . October zu verm . Näh . Exped . 3314

1 — 2 schön möblirte Zimmer , nahe dem Curgarten , sind billig
abzugeben . Näh . Exped . 3197

In Geisenheim , in schönster Lage des Rheingaues , ist
eine Wohnung von 5 — 6 leeren Zimmern , sowie ein möblirtes

Zimmer auf kürzere Zeit billig zu vermiethen . Näheres bei

Fr . Dr . Fitz in Geisenheim . 3289

( Fortsetzung ta der Beilage .)

Personen , die fich anbieten :
Eine Frau sucht Monatstelle . N . Geisbergstr . 9 , H . , Dchl . 3281
Eine geübte Büglerin sucht Beschrift . N . Adlerstr . 2Z , Vdh . 3273
Ein gutes Bügelmädchen sucht Beschäftigung . Näheres auf

der Bleiche des Herrn Scherer , 1 St .
'

hoch . 3324
Ein Bügelmädchen sucht Beschäftigung . N . Röderstr . 35 . 3315
Ein tüchtiges Mädchen sucht Beschäftigung im Waschen und

Putzen . Näheres Friedrichstraße 8 im Seitenbau . 3316
Eine feinbürgerliche Köchin von außerhalb , ein Ladenmädchen ,

Hotel - Zimmermädchen , Hausmädchen , sowie Mädchen für allein
suchen Stellen durch Bitter , Wcbcrgassc 13 . 3327

Eine feinbürgerliche Köchin , sowie Hausmädchen
mit 2 », 3 , 4 und 7 - jährige « Zengnissen suche «
Stelle « d . Fra « Dörner , Metzgergasse 21 . 3329

„
Ein braves Mädchen mit guten Zeugnissen , welches nähen ,

bügeln und
, serviren kann , sucht Stelle bei einer einzelnen

Dame , zu Kindern oder auch in einem Ladengeschäft durch
,

Fr . Dörner , Metzgergasse 21 . 3329
Eme tüchtige , selbstständige Restaurationsköchin sucht sofort

Stelle durch Birck , große Burgstraße 10 . 3333
MT Eine anständige Wittwe , welche die Küche , sowie

die Pflege von kleinen Kindern versteht und darüber die besten
Zeugnisse besitzt , sucht passende Stelle durch Birck ’ s
Bureau , große Burgstraße 10 . 3333

Ein gesetztes Mädchen , welches 8 und 5 Jahre in einer
Stelle war , gut bürgerlich kochen , nähen und bügeln kann und
alle Hausarbeit versteht , sucht auf gleich oder 1 . Juli passende
Stelle durch Birck , große Burgstraße 10 . 3333

Ein Hausmädchen , welches nähen , bügeln , serviren kann und
alle Hausarbeit versteht , sucht wegen Abreise der Herrschaft
anderweite Stelle durch Birck , große Burgstraße 10 . 3333

Ein Mädchen , das bürgerlich kochen kann und alle Haus¬
arbeit versteht , wünscht Stelle . N . Hellmundstr . 13 , Part . 3300

, Ein gesetztes , zuverlässiges Mädchen , welches gut nähen und
bügeln kann , sucht Stelle zu Kindern durch

Bitter , Webergasse 13 . 3328

. Em tüchtiges Mädchen (hier fremd ) , mit zwei - und drei -
lähngen Zeugnissen , welches gut kochen kann , wünscht Stelle
durch A . Eichhorn , Faulbrunnenstraße 8 . 3331

ßfgllt8 * Eine ferne Kellnerin sncht Stelle ,
auch als Zimmermädchen . Näheres

Romerberg 30 . 3307
© in anständiges Mädchen sucht Stelle . Näheres bei Frau

^ " pecker , Schwalbacherstraße 45 , 1 Stiege hoch . 3321

JEni tüchtiges , in aller Arbeit erfahrenes Mädchen sucht Stelle .
Näheres Adelhaidstraße 15 , Parterre . 3301

Ein solides Mädchen sncht sofort Stelle
als Zimmermädchen . Näheres Markt -

straße 11 int Schnhmagazin . 3308
© ine j . Engländerin sucht Stelle als Erzieherin bei jüngeren

Kmdern oder als Gesellschafterin . Näheres zu erfragen in der
» Villa Schöneck "

, Jdsteinerweg . 3276
Ew zu jeder Haus - oder Küchenarbeit williges Mädchen

sucht Stelle durch G . Both , Bleichstraße 19 . 3282

n
gewandtes Zimmer -- oder Hausmädchen sucht sofort
auch übernimmt dasselbe die Erziehung eines Kindes .

Näheres Karlstraße 34 , Hinterh . , eine Stiege rechts . 3287
Mcidchen vom Lande sucht eine Stelle . Näheres

Albrechtstraße lf . 3305

Eine zuverl . Wittwe nimmt ein anst . Kind in sehr gute Pflege ;
auch nimmt dieselbe Wartestelle an . N . Hirschgr . 5 , Dchl . r . 3326

25,000 Mark auf gute erste Hypotheke zu 5 °/« auszu¬
leihen . Näheres in der Expedition d . Bl .

________________
3317

6000 Mark sind gegen erste Hypotheke auf Ländereien
auszuleihen . Franco - Offerten unter A . 130 befördert die

Expedition dieses Blattes . 3332

Hotelköchin , perf . , sucht hier od . auswärts Stelle . N . Exp . 3286
Ein tüchtiger Hausbursche mit guten Zeugnissen und zwei

starke , tüchtige Mädchen (aus Bayern ) suchen Stellen . Näheres
Häfnergasse 5 , eine Stiege .

----
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Stühle .
Heute Stühle

Vormittags 10 lt . hr :

Wilhelmstrasse . — Wiesbaden .

L . Broekman
’

s

Affen - Theater
Ctrque miulatwre .

Heute Samstag :

2 grosse Vorstellungen : 4 und
*7 Uhr .

Vorführung des afrikanischen Wunder -

Elephanten „ Zara “ .

W IAchtung ? !

Zur heutigen Nachmittags - Vorstellung hat jeder
Erwachsene das Recht , ein schulpflichtiges Kind

frei einzuführen . Zwei Kinder zahlen nur

ein Rillet .

Morgen Sonntag :

2 grosse Vorstellungen : 4 und 8 Uhr .

Alles Nähere besagen die Anschlag - Zettel .

208 L . Broekman , Director .

6 Friedrichstraße 6 .

Bemerkt wird , daß sonstige Mobilien

zum Ausgebot kommen , sowie um 11 Uhr :

30 Gartenstühle und 2 Tische .

Der Auctionator :

482 _________
Ferd . Müller .

gE
" Heute Samstag

"

W
werden von 10 — 12 Uhr die bereits

annoneirten Mobilien , Weißzeug , Por¬

zellan , Christofle - Lössel nnd Gabeln ,

Spiegel und Bilder von Herrn Max

Melmert im Auetionslokale Nero¬

straße 11 meistbietend versteigert .

Sämmtliche Gegenstände sind dauer¬

haft und gut erhalten .

Der Auktionator :

459
_____

ffieimrich Martini *

I “ holl . Maikäs 3335

empfiehlt __________
J . C . Keiper , Kirchgasse 32 .

Gute Kartoffeln zu verkauien Dotzheimerstraße 29a . 8310

Verschied . Gemüsepflanzen zu Haden Leberberg w . 3320

Kunstfreunde51

Michelsbera 1 « .3237

■

Wir beabsichtigen unseren

großen Concert - Flügel
( Steinway ) zu verkaufen . Preis ver -

hältnißmäßig sehr billig . Näheres durch
Herrn Buchhändler Hensel .

Verein der Künstler und

Am 7 . Juni verschied saust zu Mastricht (Holland )

nach langen , schweren , mit Geduld und Ergebung in den

Willen Gottes ertragenen Leiden

die ehrwürdige Lehrschwester Maria Cleophae
vom „ armen Kinde Jesu

"

( in der Welt : Appolonia Werner ) .

Verwandten und Bekannten diese Trauer - Nachricht mit

der Bitte um stille Theilnahme .

3290 Die trauernden Angehörige » .

Todes - Anzeige .

Am Donnerstag um lO1 ^ Uhr entschlief sanft nach

langen Leiden unsere gute Mutter , Schwiegermutter und

Großmutter ,

Charlotte Leuz ,
im 84 . Lebensjahre .

Um stille Theilnahme bitten

Die trauernden Hinterbliebenen .

Die Beerdigung findet Sonntag den 15 . Juni Nach¬

mittags 3 Uhr vom Leichenhause aus statt . 3296

Ittehrkohtens
melirte Kohlen ...... von Mk . 15, — an

gewaschene Nußkohlen . . . » . 15,50 „

per 20 Centner empfiehlt

3311 Otto K <aux «, Alexandrastraße 10 .

CarbolMre - DesinsectionsMer ,

geprüft und empfohlen von vielen nordd . Bundes - Regierungen ,
von dem königl . bayr . Ministerium des Innern rc .

Geringe Mengen dieses Pulvers in die zu desinficirenden
Räume ,

'
Latrinen rc . gestreut , zerstören alle Fäulnißgerüche und

Ansteckungsstoffe vollständig . Alles Ungeziefer läßt stch dadurch

vertilgen und erzeugt selbst auf den empfindlichsten Gegen¬

ständen keine Flecke . In Büchsen ä 1 Pfund 50 Pf . , in

Gebinden von 25 und 50 Pfund billiger .

Znsectenpulver , prima Dalmatiner , garantirt rein ,

Campher , span . Pfeffer , Patchoulykraut , Spicköl gegen Motten

und Ungeziefer , empfiehlt
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Bestellungen und Abonnements - Anmeldungen können direct in der Fabrik , Emserstrasse 24 , oder bei

Benedict Straus , Webergasse 21 , sowie bei unseren Eiswagen - Führern aufgegeben werden .

Loiiis Franke
,

Spitzen - & Weisswaaren - Handlung
alte Oolonnade «

g zeigt den geehrten Damen an , dass jetzt eine neue Sendung in den so beliebten Umhängen ein -

M getroffen ist , als : Spanische Schärpen , Andalusen , Fichus , Blantelets , petite Points etc . , X
Q ferner eine reiche Auswahl in Barben und Echarpen in Guipure , Chantilly , Points , Applications , A

Duchesse und Bretonne , das Allerneueste in Garnituren , Kragen , Devants , Schleiern ,
♦ * Sonnenschirm - Bezügen , Taschentüchern , sowie Jabots zu sehr billigen Preisen . M
G W Das Waschen und Ausbessern von weissen , sowie schwarzen , ächten Spitzen - O

Gegenständen wird bestens besorgt ,

§ Verkaufslokal : Alte Colonnade Nb . 33 , 8

OX0X0XOX0X0X0X0X0X0X0XX0XOX0X0X0X0XOX0X0X0

Eis
.

aus Wasser der städtischen Wasser¬

leitung hergestellt , desshalb rein
und kristallhell !

empfiehlt in jedem Quantum SJülfPFQ - Rr -
in und äusser Abonnement Mvllvl ij \ V MV 11 ll

Eis - & Mineralwasser - Fabrik HTflööPP
Lismann Straus & Söhne " dbbvl

,

24 Emserstrasse 24 .
■ ■ mit Eiskühhing abgeföllt und dess -

halb besonders erfrischend .

Kriegerverein
Heute Abend S1, ^ Uhr : Antzerordent -

liche General - Bersammlung in der

„ Muckerhöhle "
.

Um zahlreiches Erscheinen ersucht
63

_____
Per Vorstand .

Gartenlum - Verkm .

Heute Samstag den 14 . Juni Abends 81 / » Uhr :

Versammlung im Vereinslokale , Wilhelmstraße 24 .

, 95
__ ____________ ______

Der Vorstand .

Restauration Wenzel
,

Fanlbrunnenstraße 8 .

Hiermit zeige ergebenst an , daß ich ein 55il ( (irb
aus der Fabrik J . B . Dorfelder aus Mainz aufgestellt
habe und halte mich bestens empfohlen . 3288

Leinene Herren - Kragen
und Manschetten , Shlipse und Cravatten , feidene und
wollene Cachenez in schöner Auswahl zu billigen , festen Preisen
her E . Lehmann , Goldgasse 4 . 145

Restauration J . B . Baur Wittwe
,

6 Tannnsstraße 6 . 3163

Meine neu hergerichtete Restauration halte bestens
empfohlen . Diners L part & ä la carte , Mittags¬
tisch um 1 Uhr zu 1 Mk . 20 Pf . und höher , Kaffee , Wein ,
Bier . — Bestellungen auf alle Arten kalte und warme
Speisen außer dem Hause werden nach wie vor gut besorgt .

Keine Hosenträger , keine Riemen mehr !

Patent - Hosen - Selbstschnaller I
Dieselben gestatten eine freie , ungezwungene Körperhaltung ,

geben vermöge ihrer Elasticität jeder Bewegung und jedem
Athemzuge nach . Alleinverkauf zu 50 Pf . per St . bei

1030 Aug . Weygandt , Langgasse 15 ,

Glacti - Handschuhe
prima Qualität in frischer Zusendung bei
145

_____ ________
F . Lehmann , Goldgasse 4 ,

Zur Beachtung !
Von heute an jeden Tag frisches Obst zum Essen und

Einmachen zu haben . Besonders mache auf Erdbeeren
und Kirschen aufmerksam , Alles nach billiger Berechnung .
Näheres auf dem Louisenplatz , Ecke der Rheinstraße (Obstftand ) .
3323 B . Watzelhan .
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greift der Klötze :
Mk . Pf .

Uhr und von 5 Uhr ab .

Anfang 1 Uhr , Ende nach » Uhr .

der Mann , den sie lieben will , anderen Männern überlegen sei ; sie würde

— 80
— 50

>err
>err
>err
>err
ierr
>err
>err
>err
>err

1
2
1
1

Rathmann .
Bethge .
Grobeckcr .
Reubke .
Nebe .
Eyben .
Holland .
Dornewaß .
Rudolph .

>err Kühns ,
irau Rathmann .
>err Bergmann ,
frl . Herrmann ,
frl . v . Ernest ,
frl . Widmann .

Königliche Schauspiele .

Samstag , den 14 . Juni . 127 . Vorstellung .

Zum Erstenmale :

Prinz Otto .

Lustspiel in 3 Akten von H . Wach en Husen .
Personen :

ihn sogar ein wenig fürchten , wenn es so wäre ; nur sie selbst will zu chm

aufblicken müssen . Von dem Augenblicke an , wo sie sich chm in Gehorsam

fügt , wird sie ihn für fähig und würdig halten , alle Anderen gleichfalls
zu beherrschen . Daraus erklärt es sich, warum ganz unbedeutende Männer

so sehr geliebt worden sind , während so viele wirklich berühmte Männer

* ) Nachdruck verboten .

Schauplatz : Schloß des Fürsten und Hauptwache . — Zeit : Nach dem
Habsburger Frieden .

Der Fürst ** * £
Die Fürstin . .  ............
Prinz Otto ............... 5
Prinzeß Marianne . . .......... £
Comtesse Regina , 1

Hofdamen £
Frl . v . Zobelsdorf , J v 1 t
von Fröhlich , General ........ , • • • £
von Seehaus , Kammerherr und Ceremomcnmelster . 5

Graf Boruthal , Beglester des Prinzen £
von Heyden , persönlicher Adjutant ....... £
Ein Courier ............... £
von Berg , Lieutenant £
Stump , Soldat .............. £
Gotthelf , Feldwebel £
Hillmann , Kammerdiener £

Hofdamen , Gäste , Lakaien , Grenadiere .

Mk . Pf .
Balkonloge im I . Rang . . 5 —

Fremdenloge im I . Rang . 4 50
1. Rangaallerie . . . . 4 —
I . Ranglogen ...... 8 —

Sperrsitz ....... -3 —

Stehplatz im Sperrsitzraum . 2 —

Parterrelogen ..... 2 —

Billetverkauf von 11 — 1

Parterre
Fremdenloge im II . Rang .
II . Ranggallerie , Vordersitz .
II . Rangaallerie , Rücksitz . .
II . Ranglogen
Amphitheater •

Tages - Kalender . Franenliebe . *)

Kaiseriiäie - Teleqraphenamt , Rheinstraße 9 , geöffnet von 8 Uhr Morgens 1 Skizzenblatt von Florian Greif .
bis 9 Uhr Abends . ------

Die Semalde - Vallerie und die permanente Ausstellung des llaff . Kunstvereins I Erschöpfender ist das vielbesprochene Capitel von Liebe und Ehe wohl
sind täglich mit Ausnahme des Samstags von Vormittags 11 — 1 Uhr I nie bxh ^ delt , richtiger wohl selten erfaßt und sinniger wohl nirgend durch¬

jag Aiterthums -NlufeuÄst Montags , Mittwochs und freitags Nachmittags I geführt worden , als in der Fabel , welche Plato dem Aristophanes in den

von 2 —5 Uhr dem Publikum geöffnet . I Mund legt .
Die permanente Kurhaus - Kunstausstellung im Pavillon der neuen Colonnade I Der menschliche Körper — heißt es da — war ehemals doppelt in

ist täglich von Morgens » Uhr bis Abends s U6r geöffnet  I agcn wucll Theilen ; er hatte vier Arme , vier Beine und zwei Köpfe , ver -

MÄ 'MSr £ ,5 . ?. ? K äti 'XÄÄ bas * " « * * * » d . ° W « M . S -

gr Jedermann geöffnet Samstag Nachmittags von 1- 4 und Sonntag I stände aber war der Mensch zu stark , zu mächtig und zu stolz , so daß die

ormittags von ll1/ *— 121/ ! Uhr in der Madchen -Elemeutarschnle auf I Götter selbst ihn fürchteten ; deßhalb fand es Jupiter für rathsam , ihn zu
dem Michelsberge . . I schwächen , und er bewerkstelligte dies , indem er den Körper des Menschen

^ rtellan - kenckldeaussteüuna , Maiinstitut v . Aurio » eine , Weberg . 9,1 . 2073 I in zwei Hälften theilte , einen männlichen und einen weiblichen . Apollo

Französischen Unterricht bei Mine , » mnont von Paris , TaunuSstr . 22 . I übernahm es , diese halben Körper so zu formen , daß sie m ihrer Art voll -

Keidecker ' s Privat - Surnanstatt . Täglich Unterricht . Näh . Saalgasse 10 . I kommen wären . Nach dieser Umgestaltung wurden sie in die Welt zerstreut .
Griechische Kapelle . Zur Besichtigung täglich geöffnet Sonntags und an I gg toar ^ cn getrennten Theilen unmöglich , in ihrer Zusammengehörigkeit

K W w „ d - , , u r« . WM u ° - « « . , » « ! ° l« m d- n .

und Nachmittags von 2 Uhr bis Abends . I geneigt macht , sich einander zu nähern und zu vereinigen . Diese Neigung

Heute Samstag den 14 . Juni . I nun nennt man Liebe . Allein man täuscht sich sehr oft und nur selten

Wochm -Zeichnenschule . Nachmittags von 2 - 5 Uhr : Unterricht I findet man wirklich die zu einem passende andere Hälfte . Wenn es aber

Kurhaus ;u Wiesbaden . Nachmittags 3 *A und Abends 8 Uhr : Concert . I geschieht , so ist es eine Liebe , die nur mit dem Leben aufhört .
Kriegerverein „ Allemannia ' st Abends 8 ' / , Uhr : Außerordentliche General - I

geber Mann , jede Frau , die gewöhnt sind , denkend durch das Labyrinth

Garienbau ^ Ne ^ein . WtxMÄ :
'

Versammlung im Vereinslokale , des Lebens zu steuern , werden sinnend bei dieser Fabel verweilen . Ist sie

Wilhelmsttaße 24 . I doch tn ihrer Grundidee so wahr ! Und sie kehrt dieser Idee nach fast
--------------------- --- - — 1

in allem wieder , was später Richtiges und Vernünftiges über Liebe und

Ehe gesagt worden ist ; sie schwebte offenbar auch Alexander Dumas

dem Jüngeren vor , als er in seinem „ L ’homme - femme “ den Satz

niederschrieb :

„ Der Mann , der in dem Weibe die Ergänzung seiner selbst , die Vollen¬

dung seiner eigenen Form findet , fordert , daß sie nur für ihn lebe . Das

Weib , zustimmend , verlangt dagegen , daß der Mann nur für sie handele und

wirke . Ist der Mann gewissenhaft und kommt das Wesen des Weibes dem

feinigen gleich , so währt der Kampf nicht lange ; anstatt sich die Frau zu

unterwerfen , nimmt sie der Mann sich zur Gefährtin ; anstatt den Mann

von seiner Bahn ablenken zu wollen , begleitet ihn die Fran auf derselben ;
dann ist der Bund nicht mehr blos eine Vereinigung , er ist zur Gemein¬

schaft geworden , sie bilden nun gleichsam ein Wesen , wie es die Vorsehung

bei der Schöpfung sich gedacht . Zwei find Eins , ein nutheilbares , unzer¬

trennliches Ganze , und dieses Ganze ist sich seines Ursprunges , seiner Fort¬

entwickelung und seines Endes oder vielmehr seiner höheren Wiederver¬

einigung vollbewnßt , denn dieses gottähnliche Wesen weiß , daß es unendlich

ist ; vom ewigen Geschlecht stammend , ist seine Ehe für die Ewigkeit ge¬

schlossen . Solch ein überirdischer Zustand , den nur Wenige erreichen , ja

sehr Wenige auch nur zu begreifen im Stande sind , bedarf dann nur des

einen kleinen Schrittes über das Grab , um sich zum göttlichen zu gestalten ;

es ist die Liebe in ihrer reinsten , erhabensten und segensreichsten Gestalt

und Bedeutung
" . . . .

Unsere schönen Leserinnen mögen selbst beurtheilen , ob sie der sran -

20 I zösische Schriftsteller in ihrem tiefinnersten Wesen richtig erkannt hat , wen »
— I er zu obigen gewiß sehr zutreffenden Auseinandersetzungen weiter hinzu -
50 I fügt : „ Während die Frau laut fordert , der Mann solle chr Sclave sein ,

wünscht sie doch in aller Stille , er mochte ihr Gebieter werden , ein starker ,

doch milder und gerechter Herr , dem sie gehorchen , den sie lieben , den sie

aufrichtig verehren wird , sobald sie ihn einmal als Herrn anerkannt hat . . .

Der Mann soll sie nicht erbeuten , er soll sie erobern . Besiegt er sie durch

seinen inneren Werth und durch seine geistige Ueberlegenheit , so bleibt sie

für ewig seine gehorsame , treue Verbündete ; begreift er chr Wesen nicht ,
—

Marktberichte . I und versteht er nicht , sie auf die richtige Bahn zu letten , so wird sie ewig

Wiesbaden , 13 . Juni . ( Vieh markt .) Im hiesigen Viehhof - waren ßWtig und feindselig ihm gegenüberstehen . Doch braucht diese Ueber -

56 Ochsen aufgetrieben . Der Preis per 100 Kilogramm betrug : 1 . Qual . I legenhett , welche sie von chrem Manne fordert , durchaus keine sociale Ueber -

137 Mk . 14 Pf . und 133 Mk . 72 Pf ., 2 . Qual . 180 Mk . 28 Pf . und I legenhett zu fein , sie fordert eine rein moralische . Sie verlangt nicht , daß
126 Mk . 86 Pf . DaS Geschäft war flau , viele Waare blieb retour . - — - ~ —

Mainz , 13 . Juni . (Fruchtmarkt .) Der heutige Markt verlief bei
starkem Angebote sehr flau und mußten sämmtliche Fruchtgattungeu im

Preise circa 50 Pf . nachgeben . Zu nottrm ist : 200 Pfd . Weizen (hiesiger)
21 Mk . 60 Pf . bis 22 Mk . 200 Pfd . Korn (hiesiges ) 15 Mk . bis 15 Mk .
50 Pf . 200 Pfd . Gerste (hiesige ) 15 Mk . 50 Pf . bi » 16 Mk . Im Groß¬
handel war das Angebot ebensalls sehr dringend und konnte man auch
hier 25 Pf . billiger gegen die Vorwoche ankommen . Öberösterreichischer
Weizen 22 Mk . 25 Pf ., polnischer Weizen 22 Mk ., russisches Korn 13 Mk .
50 Pf ., Petersburger Kom 14 Mk . 25 Pf .
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dieses Glück kaum gekannt haben .
"

. . . — Der Mann gibt dem Hause
und der Familie Namen und äußere Gestaltung , durch die Frau aber

werden die Sitten des Hauses gebildet , sie haucht , wie Riehl sehr richtig

sagt , in der That dem Hause den Odem des Lebens ein .
Wenn aber der Mann das Haupt der Familie ist , was ist denn die

Frau ? Das ist nach Umständen sehr verschieden . Die fleißige Hausfrau ist
die Hand , die verschwenderische ist der allverzehrende Magen , die geistreiche

ist das Auge , die lernbegierige das Ohr , die geschwätzige der Mund , die

gutmüthige das Herz , die böse , zanksüchtige aber die Galle . Die Frau

jedoch , die gut ist , milde , sittlich , verständig und freundlich , ist mehr als

Kopf , Hand , Auge , Mund , Ohr und Herz , die — ist die S eele der Familie .
(Schluß folgt .)

Knust und Wissenschaft .
§ Wiesbaden , 13 . Juni . ( Zur ,,Titus " - Aufführung .) Wir

1" unserem Referate über „Titus " dem Usus , die Partie des

wkm -Ü8 durch die Altistin zu besetzen , mit Rücksicht auf die gleiche Er -
» chung an unserer Bühne , das Wort geredet . Um indeß jedem Miß -

rnnftA « “ ln ? er Auffassung vorzubeugen , nehmen wir gerne Anlaß , zu
constatiren , daß dte Besetzung durch die dramatische Sängerin keine

Locales und Provinzielles .
* ( Thronaussichten für das Haus Nassau . ) Nach dem dieser

Tage zu Paris erfolgten Tode des holländischen Kronprinzen , des am
4 . September 1840 geb . Wilhelm , Prinz von Oranien , verbleiben an
lebenden männlichen Mitgliedern der jüngeren ( oranischen ) Linie des Hauses
Nassau jetzt nur noch König Wilhelm III . ( geb . 19 . Februar 1817 ) , sein
Sohn , Prinz Alexander (geb. 25 . August 1851 ) und Prinz Friedrich
( geb . 28 . Februar 1797 ) . Bleibt die Ehe des Königs ohne weitere männ¬
lichen Nachkommen , so würde bei den obwaltenden Verhältnissen wohl
nicht in allzu ferner Zeit die ältere (herzogliche ) Linie des Hauses Nassau ,
kraft der bestehenden Erbvereiniguna , Aussicht haben , den niederländischen
Thron zu besteigen . Dieser Linie gehören gegenwärtig nur an der Herzog
Adolph , sein Sohn , der Erbprinz Wilhelm und der Prinz
Nicolas , der Bruder des Herzogs .

* ( Decoration . ) Aus Anlaß der Feier der goldenen Hochzeit des
Kaiserpaares ist dem Kammerherrn und Schloßhauptmann von Wiesbaden ,
Grafen Matuschka - Greiffenclau auf Schloß Vollrads , Vorsitzenden
des ständischen Verwaltungsausschusses des Regierungsbezirks Wiesbaden ,
der Stern zum Königl . Kronen -Orden zweiter Classe verliehen worden .

? ( Strafkammer . Sitzung vom 13 . Juni . ) Vier junge Leute
aus Vockenhausen , Esch , Laufenselden und Obergladbach , die sich dem
Militärdienst durch Auswanderung entzogen haben und deren Aufenthalt
im deutschen Gebiet nicht zu ermitteln ist , werden zu einer Geldstrafe von
je 200 Mark eventuell zu 20 Tagen Hast verurtheilt und wird die Be¬
schlagnahme des Vermögens eines jeden Einzelnen bis zu der Höhe von
300 Thalern verfügt . — In der Anklagesache gegen einen Kaufman dahier
wegen fahrlässiger Brandstiftung war ein früher in dessen Diensten stehender
Bursche , dermalen in Herschbach , trotz ordnungsmäßiger Ladung nicht
erschienen . Der Gerichtshof beschloß hierauf , die Sache zu vertagen und
den ungehorsam ausgeblieüenen Zeugen in eine Ordnungsstrafe von 20
Mark zu nehmen , demselben außerdem auch die sämmtlichen durch das
heutige Verfahren entstandenen Gerichtskosten zur Zahlung hinzuweisen . —
Ein Metzgerbursche aus Menstngen (in Baden ) stand vom 25 . Januar dieses
Jahres an dahier in Arbeit . Der Pferdestall seines Meisters und ein daran
stoßender Lagerraum ist durch eine Bretterwand getrennt , an der ein Brett
derart los war , daß man bequem durchgreifen konnte . Der Bursche be¬
nutzte diese Gelegenheit , sich 12 — 15 Male aus diesem Raume daselbst auf¬
bewahrte Lumpen in verschiedenen Quantitäten anzueignen . Er füllte die¬
selben in einen Sack und verkaufte sie an einen Lumpenhändler . Der
Angeklagte ist geständig , und verurtheilt ihn der Gerichtshof zu 3 Monaten
Gefängniß unter Aufrechnung von 14 Tagen Untersuchungshaft . — Ein
löjähnger Junge , geboren zu Eltville , wohnhaft in Biebrich , war in der
Schlosserwerkstätte auf Rheinhütte bei Biedrich beschäftigt . Derselbe stahl
semem Prinzipal eine Feile , einen messingenen Zollstab und einen Niet¬
hammer und hat daher 8 Tage Gefängniß zu vewüßen . — Eine Wäscherin
aus Oestrich , 20 Jahre alt , entwendete hier einer Waschfrau eine Serviette
und einer anderen Frau ein Paar Strümpfe ; sie erhält wegen Diebstahls
6 Wochen Gefängniß . — Im Laufe des vorigen und Anfangs dieses
Jahres eignete sich die Ehefrau eines Schneiders aus einer Mansarde ,
neben welcher sie wohnt , zu drei verschiedenen Malen ein Baregekleid , zwei
Frauenröcke , ein Kiflen , einen Bettpfühl und aus der Waschküche ein Tisch¬
tuch zum Nachtheil einer in der Schwalbacherstraße 7 wohnenden Wittwe
eines Arztes an . Der Gerichtshof beschließt die Vertagung und Vorladung
weiterer Zeugen , insbesondere zweier Polizeibeamten , bei welchen die Ange -
klagte bei ihrer früheren Vernehmung andere Angaben machte .

4- ( Classensteuer .) Die Frist zur Vorbringung von Reclamationen

Eine Clasfensteuer - Veranlagung pro 1879/80 läuft morgen ab . Die
mationsschristen müssen bet der Bürgermeisterei , nicht bei der Regie¬

rung , eingereicht werden .
.

* ( Der Frankfurter Taunus - Elub ) macht uächstcn Sonntag
LnAusflua nach Niedernhausen , hohe Kanzel , Platte , Schlangenbad und
Eltville . Abfahrt mit der Taunusbahn 6 Uhr 18 Minuten Morgens von
Frankfurt a . M .

abnorme ist , und daß das Vorwort zur Breitkopf -Härtel ' scheu Partitur
solche selbst als musikalisch gerechtfertigt bezeichnet . Wir werden noch ein¬
mal näher darauf zurückkommen .

— ( Ein Beschluß vor 100 Jahren . ) Sein hundertjähriges
Jubiläum hat kürzlich der folgende Beschluß gefeiert , der vom Rath in
Frankfurt a . M . am 28 . Mai 1779 gefaßt wurde und wörtlich lautet :
„ Besolutum coram Deputation ord . Brachte der ältere Herr Bürger¬
meister mündlich vor , was maßen in letzter Leipziger Messe von dem
Gotthelff ( sie !) Ephraim Lessing ein Drama unter dem Titel :
„ Der weiße Nathan " erschienen sehe , welches den skandaleusesten Inhalt in
Rücksicht der Religion enthielte , weßhalben Er anheim stellen wolte , was
gegen dieses verdächtige Buch vorzunehmcn sehe . Committatur dem älteren
Herrn Bürgermeister , sogleich bei allen hiesigen Buchhändlern herum¬
zuschicken und dieses Drama nachdrucksamst zu verbiethen .

" Ausgeführt
28 . Mai 1779 laut beigefügten Berichts des Kanzlisten Heinrich Bernard
Beilermann .

— . London , 11 . Juni . ( Der internationale Schriftstcller -
Congreß ) ist am festgesetzten Tage , Montag den 9 . Juni , in der Society
of Arts , Adelphi , anstatt m der Royal Institution , Piccadilly , unter der
Präsidentschaft des Herrn Edmond About , an Stelle des verhinderten
Victor Hugo , eröffnet worden . Unter den ca . 150 Theilnehmern sind
die Reichsdeutschen am Schwächsten vertreten und herrscht bei den Oester¬
reichern das jüdische Element vor . Die englischen Mitglieder des Empfangs -
Comite ' s , von denen wir nur Mr . Blanchard Jerrold und Miß
Braddon als die Bekanntesten nennen — es sind außer Edw . Jenkins
mehrere , ,MP .

“ darunter — bildeten mit den Franzosen , die durch

8räderte Thomas , Ehrenpräsident der Gesellschaft der französischen
chnftsteller , würdig vertreten sind , dem der verdienstvolle Secretär Jules

Lermina ein gewandter Adlatur ist , eine stattliche Reihe auf der Estrade ,
auf der sich die Rednertribüne befindet , von welcher Nord mann aus
Wien deutscherseits Namens der Concordia und des deutschen Schriftsteller -
Verbandes zu Leipzig die Hoffnungen und Wünsche auch im Gedeihen der
Arbeiten des Congreffes unter den üblichen Höflichkeitsbezeugungen im
Laufe der Sitzung unter Acclamation aussprach . Jules Simon hatte ,
durch Amtsgefchäste verhindert , ein längeres Schreiben zur Entschuldigung
seiner Abwesenheit hinzugefügt , welches unter Beifall verlesen wurde . Im
Auditorium sahen wir von Mitgliedern des jüngst in Paris abgehaltenen
„ Congreffes für artistisches und industrielles Eigenthum " Advocat Clunet
( Paris ) , Dognee ( Belgien ) und Carl W . Batz (Wiesbaden ) , zu dem
sich Dr . Juan Fastenrath aus Köln , Ehrenbürger von Sevilla und
Delegirter Spamens , gesellt hatte . Die Berathungen der Statuten endigten
mit deren Annahme nach Vorschlag des Cotmts ' s , so daß die Gesell¬
schaft nunmehr chren Sitz in Paris hat , woselbst die Fäden zufammen -
zulaufen haben . Der Hanovre Square Club , welcher sich den Congreß -
theilnehmern geöffnet hat , wird den fremden Gästen am Sonnabend ein
Diner geben , nachdem der Lordmayor am Donnerstag sie in Guildhall
bewirthet , währens der Montag zum Ausfluge nach Stratford on Avon
der Erinnerung an Shakespeare bestimmt ist — sodaß es auch neben der
Arbeit an Vergnügen nicht fehlt . , ,Times " sowohl wie „ Daily Telegraph "

bringen ausführliche Berichte Mit leider auffälligen Entstellungen der
Eigennamen , so daß auch nach der Seite der PublicrtSt nichts zu wünschen
übrig bleibt . __ _ _ _ __

Aus dem Reiche .
— ( Vom 11 . Juni .) Als Angebinde für den goldenen Hochzeitstag

verehrte der Kaiser seiner Gemahlin einen Halsschmuck mit einem Kreuze ,
das im Geschmack der Renaissance gearbeitet ist , in der Mitte mit dein
Bilde unseres Heilandes in einem Kranze von Ärillanten . Der Schmuck
war nach einer Zeichnung der Frau Kronprinzessin gearbeitet . Dazu kam
noch ein großes Crucifix aus Elfenbein und ein herzförmiger großer Opal
mit einem Bilde des Kaisers .

— (15,000 Briefe .) Das „ Berliner Fremdenblatt
" schreibt : „ Die

Fluth der Briefe an die Kaiserlichen und Königlichen Majestäten ist immer
noch im Steigen und dürfte wohl die Zahl von 15,000 bereits erreicht

sein . Um Mißverständnissen vorzubeugen , bemerken wir noch besonders ,
daß nur sehr wenige direct beantwortet werden ; die Antworten auf alle
anderen Gratulationen , verbunden mit Bittgesuchen aller Art , sind in die
später erfolgende öffentliche Danksagung eingeschlossen .

"

— ( Begnadigungen .) Die vom Kaiser (vollzogenen Straferlasse
und Begnadigungen bei Personen , welche sich politischer Vergehen , insbe¬
sondere Majestätsbeleidigungen haben zu Schulden kommen lassen , haben
keinen generellen Charakter und es ist deßhalb ein allgemeiner Amnestie¬
erlaß nicht publicirt worden . Es ist vielmehr auf die Gesuche der betr .
Personen , resp . ihrer Angehörigen für jeden einzelnen Fall , vom Kaiser
Bericht vom Justizministcr erfordert und sodann , insoweit die erstatteten
Berichte nur einigermaßen günstig lauteten , von dem königlichen Recht der
Begnadigung in der ausgiebigsten Weise Gebrauch gemacht worden . Die

vollzogenen Straferlässe und Begnadigungen beziehen sich bis jetzt auf
600 Personen und im Justizministerium war zu diesem Zwecke seit Wochen
eine große Anzahl von Beamten unausgesetzt Mit der Abfassung der Berichte
nnd den Vorarbeiten beschäftigt . — Unzweifelhaft wird , nach zuverlässigen
Mittheilungen , noch eine weitere erhebliche Reihe von gleichen Gnadcnacten

folgen , so daß die Gesammtzahl sich auf etwa 800 steigern dürfte .
— ( Der Fremdenverkehr in Berlin ) zum Feste unferes Kaiser¬

paares ist ein so kolossaler gewesen wie bisher noch nie : man schätzte am
Festtage Morgens den Besnch Fremder schon auf über 150,000 Personen .

— ( Ober - Tribunals - Entscheid ) Die Verbreitung von nn -

wahren Thatsachen über einen Kaufmann , welche dessen Credit zu gefährden
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Bedingungen hat man sich an das betreffende Telegraphenamt zu weuden .

'
— (Stundung von Telegraphengebühren .) Diebereitsim

PJwerkehre bestehende Einrichtung der Stundung von Portobeträgen soll ,
zufolge neuerer Bestimmung , nunmehr auch in Betreff der Telegraphen '

gebühren eingeführt werden . Vom 1 . Juli ab wird es den Correspon -

denten gestattet sein , die Gebühren für die bei Post - und Telegraphen¬

geeignet sind , ist , nach einem Erkenntnitz des Ober -Tribunals vom 2 . Ja - I - ( D a s Alte r g e w i s s e,r T h re r e.) In eurem soeben m London

nuar 1879 , als eine verleumderische Beleidigung zu bestrafen , wenn diese I erschienenen Werke des Lord W ' llram Lennox das den Trtel fuhrt : Mode

Verbreitung wider besseres Wissen geschehen ist ; dagegen ist sie, wenn sie I jetzt und früher '
, bestndttsich folgende Mrtthnlung über das höchste Lebens -

nicht zugleich ehrverletzend ist , völlig straffrei , wenn dem Verbreiter nicht I alter , welches emzelne Threre erreichen Em Bar wird selten über 20 Jahre

nachgewmen werden kann , daß er die ninvahrcn Thatsachen wider besseres I alt , auch em Hund lebt nur brs zu 20 Jahren , em Wolf ebenso 20 Jahre ,
Wissen verb '-eitet habe I ein Fuchs zwischen 14 bis 16 Jahre . Löwen werden sehr alt ; em solcher

— (Ve
'
reinswesen .) Unterläßt der Vorstand eines neugebildeten j Löwe , der den NamenPompeh führte , erreichte das 70 . Jahr . Das Durch -

Vereins , das Statut desselben und das Mitgliederverzeichniß innerhalb drei I schnittsalter der ^Katzen ist 14 Jahre , der Eichhörnchen und Hasen 7 bis 8

Tagen der Ortspolizeibehörde zur Kenntmßnahme einzureichen , so wird Jahre , der Kaninchen 7 Jahre . Elephanteu erreichen erwiesenermaßen das

zwar diese Unterlassung nach dem preußischen Vereinsgesetz eine strafbare , I hohe Alter von 400 Jahren . Als Al ^ ander der ® r ° 6e Jnderfursten

die Verpflichtung zedoch zur Einreichung des Statuts und des Mitglieder - Porus besiegt hatte , nahm er chm auch einen großen Elephanteu ab , der

Verzeichnisses hört aber , nach einem Erkenntniß des Ober -Tribunals vom I tapfer den König vertheidigt hatte , benannte ihn hmfort Ajax
" und Wechte ihn

14 . Mai d . I ., dadurch nicht eher auf , als bis sie erfüllt oder der Verein | dem Sonnengotte , wobei ihm dm Inschrift umgehängt wurde : ..Alexander

selbst aufgelöst worden . Die Strafbarkeit jener Unterlassung beginnt dem - I der Sohn des Jupiter , weihte Ajax dem Sonnengotte . So ließ er den

nach erst mit dem Zeitpunkt der naGräglichen Einreichung des Statuts und I Elephanten laufen . Derselbe Elephant ist , nach 354 Jahren lebend wieder -

d - s Mitgliederverzeichnisses resp . der Auflösiing des Vereins zu verjähren . I gefangen worden . Schweine haben schon em Alter von 30 Jahren erreicht
- (Schule ) In einzelnen Landestheilen herrscht noch der Mißbrauch , das Rhmoceros dagegen soll nur 20 Jahre alt werden . Em Mrd bat

die zu einem verkürzten Schulunterricht verstatteten Kinder in der Mittags - ! einmal schon bis zu 62 Zähren gelebt , doch sind sonst 20 25 ^suhre der

zeit zn unterrichten . Da ein solches Verfahren der ausdrücklichen Anordnung I Durchschnitt . Kameele leben bisweilen bis zu 100 Jahren . Auch Hirsche

des Unterrichtsministeriums zuwiderläuft , ist dasselbe , wo es etwa vor - en -eichen em hohes Alter , wogegen Schafe wieder selten über 10 Jahre alt

kommen sollte , nach neuerlicker Anordnung ohne jeden Verzug abzustellen . I werden und Kühe bis etwa Io Jochre leben . . Der Naturforscher Euvler
- ( Verjährung bei Steuervergehen .) Während die Straf - I hielt es für wahrscheinlich , daß die Walfische bisweilen bis iu 1000 Jahre

Verfolgung bei Uebertretungen im Allgemeinen in drei Monaten verjährt , I alt werden , Delphine werden dagcaen 30 Jahre alt . Em Adler starb m

verjähren in Preußen Uebertretungen , welche durch Zuwiderhandlung gegen I Wien nn Alter von 104 Jahren . Auch die Raben briiigen es häufig bis

die Vorschriftm über die Entrichtung der Steuern begangen werden , nach j zu 100 Jahren . Ebenso , hat man das Alter von Schwanen auf 300 ^ ahre

einem Ettenntniß des Ober - Tribunals vom 16 . Mai 1879 , erst in fünf I zuverlässig berechnet . Em Engländer Namens Mallerton , besitzt noch das

Jabren I Skelet von einem Schwan , der 290 Jahre alt geworden war . Auch die
—

'
(Stundung von Telegraphengebühren .) Diebereitsim I Pelikane erreichen ein Hohes Alter . Ebenso hat man eine Schildkröte

Poswerkchre bestehende Einrichtung der Stundung von Portobeträgen soll , I 107 Jahre alt werden sehen .

zufolge neuerer Bestimmung , nunmehr auch in Betreff der Telegraphen - I — ( Vier Nadeln .) In der vornehmen Pariser Gesellschaft erregte
gebühren eingeführt werden . Vom 1. Juli ab wird es den Correspon - I unlängst eine adelige Dame die Aufmerksamkeit ihrer Umgebung durch
denten gestattet sein , die Gebühren für die bei Post - und Telegraphen - I einen curiosen Schmnck , den sie als Erbstück ihrer Familie hoch in Ehren
ämtern aufgegebenen Telegramme , anstatt sofortiger Zahlung erst nach I hielt . Von den kostbarsten Brillanten nmschlossen sah man auf dem tief -

Ablauf des Monats in einer Summe zu berichtigen . Wegen der näheren I blauen Grunde des Lapis lazuli — etwa ein Portrait ? oder eine Locke ?

Bedingungen hat man sich an das betreffende Telegraphenamt zu wenden . I nein ! nur vier ganz unscheinbare , verbogene , messingene Stecknadeln wie
I zu einem Stem zusammengefügt . Diese seltsame Brosche hing mit folgender— " I Geschichte zusammen . Der Großvater der Dame , ein polnischer Edelmann ,

Mermiscktes I war seiner Zeit in seiner Heimath in den Verdacht politischer Agitationen’ I geraihen , in Folge dessen wurde er verhaftet und ohne weiteres Verhör in
— (Neue Einbalsamirungsmethode .) Der königliche Präpa - I ejn dunkles Gefängniß geworfen , wo er Tage , Wochen , Monate hindurch

rator an der Berliner Universität , Herr Wickersheimer , hat m neuerer I schmachtete, ohne daß ein Richter chn zur Rechenschaft zog . Der Unglück -

8eit , wie die „ Gartenlaube " mtttheilt eine Entdeckung gemacht , die tn der I jjche sah sich jeder Hilfe beraubt . In lichtlofer Einsamkeit gleichsam be -

onservirung der Leichen und ihrer Erhaltung in einem geradezu lebens - I graben , fühlte er von Tag zu Tag mehr , wie nicht nur seine Kräfte ver¬
ähnlichen Zustande das Außerordentlichste leistet . Derselbe hat nämlich nach I siechten, sondern auch die Klarheit seines Geistes schwand . Eine namenlose
längeren Versuchen eine Flüssigkeit entdeckt , die dem Thier - und Pflanzen - I Angst erfaßte ihn , er zitterte nicht mehr vor seinen Richtern , sondern vor
leib , den man einige Zeit in dieselbe hineinleat , oder dem man ste in die Adern I sich selbst . In dieser Angst sann er auf ein Mittel , das ihn vor Lange -

spritzt , nicht nur Unverwesbarkeit verleiht , sondern auch nach dem Heraus - I Heile bewahre und Geist und Körper zugleich beschäftigen konnte . Aber er
nehmen und Abtrocknen seine natürliche Farbe , Weichheit und Biegsamkeü I sann lange vergeblich , denn es fehlte ihm Alles . Da fiel sein Blick auf
aller Gelenke sichert . In dem Laboratorium des Herrn Wickersheimer sah I vier Stecknadeln , die zufällig an seinem Rocke gewesen und seinen Peinigern
Herr Carus Sterne den Körper eines vor mehreren Monaten verstorbenen I entgangen waren . Sie sollten ihm zur Rettung dienen . Er warf mit ge -
Knaben , der frei an der Luft liegend , vollkommen das Ansehen eines I M,( offenen Augen die Nadeln auf den Boden seines Kerkers und begann
schlafenden Kindes bewahrt hatte ; der Körper war nicht leichenfarbig und j bann die Verstreuten wieder zusammenzusuchen . Wenn er sie dann gefunden
starr , sondern lebensfarben und von natürlicher Weichheit , sodaß der Schein I hatte , begann er das Spiel von Neuem und fuhr fo lange fort , bis er
des Lebens in erstaunlicher Weise bewahrt erschien . Herr Carus Sterne I ermüdet auf ’S Lager sank . Dieser furchtbare und doch so wohlthätige Zeit¬
bemerkt dazu : „ Ich habe mancherlei derartige Präparate gesehen , von den I vertreib dauerte mehrere Jahre . Da endlich öffnete ein großes politisches Er -

egyptischen Mumien bis zu den versteinerten Leichen des Professor Brunetti I eigniß das Gefängniß des Unglücklichen . Der Graf verließ aber die Stätte
aus Padua , aber sie halten auch nicht den entferntesten Vergleich mit dem I jefner Roth nicht , ohne seine vier Wohlthäter mitzunehmen , die ihn vor Ver -

hier Erreichten aus . Die vielbewunderten egyptischen Einbalsamirungskuuste I jmeiflüng und Irrsinn bewahrt hatten . In der hereinströmenden Tageshelle
sind daneben kaum zu erwähnen , denn mit aller Mühe und Arbeit wurde I fand er sie schnell . Heimgekehrt ließ er sie in Gold und Edelsteine fassen ,
dadurch nur ein starrer Klumpen geschaffen , während hier etne einzige I and machte sie seiner Gattin zum Geschenk , indem er zugleich testamentarisch
Ausspritzung genügt , um den Körper vor dem Zerfall zu bewahren . . , I die Verfügung traf , daß dieser Schmuck ein unveräußerliches Familien -

— ( Zur Unterscheidung vonL ei neu und Baumwolle ) wird I erbsiück bleiben sollte . So befindet sich das Kleinod jetzt in den Händen
in der „Muster - Ztg . f . Färb ." folgende Probe empfohlen : „Wenn man I bet Enkelin , eine Sehenswürdigkeit , die mehr Theilnahme erregt als manche
einen Faden aus Seinen oder Baumwolle , indem man ine beiden Enden I Kostbarkeit von ungleich höherem Werthe .
je in eine Hand nimmt , langsam und vorsichtig aufdreht , ihn alsdann I (ein Reich . von vierundvierzig Völkern . ) Der Engländer
durch einen gelinden Zug auseinander reißt und nun die beiden durch den I

Lathan zählt in seinem jüngst erschienenen Werke : „ Rushan and Turk ,
Riß entstandenen Enden beobachtet , so findet man , daß sich die beiden | fri,m a geografica ]! ethaological and historieal point of view “ folgende
gaben m folgender Weise | Völker , welche Rußland bewohnen , auf : Russen , Deutsche , Polen , Armenier ,
Faden geht zunächst leicht , das heißt » E ^ ^ lchter als der lemcne aus - I Turkmenen , Tataren , Litthauer , Tunguseu , Jakarygen , Korigken ,
einander und zeigt an semen langgestreckten Enden . em gekräuseltes , zweig - I Nleuten , Czukczen , Eskimos , Grnsier , Perser , Karaimen , Mongolen , Nogaizeu ,
artig gewundenes Aussehen ; der leinene Faden dagegen reiht m der Regel I

Kipczaken , Baschkiren , Meszezeriaken , Teptiaren , Kirgirsen , Jakuten , Sara »

I kalpaken , Ugren , Rumänen , Ruthenen , Czawuszczen , Ugronzen , Finnen ,
bestehendes Buschel . Wer einmal die Probe an rnnem Lemen und an I

Lappländer , Zigeuner , Griechen , Permiaken , Zirianen , Wotiaken , Mordrmen ,
Blmmwolle geschen , wird sich nicht ^ hr tauschen ko^ n und es wild ihm I

ggeretniffen , llBoguIen, Ostjakeu , Samojeden und Lotiszen . Und alle diese
leicht sein , die Gewebe nach > dieser sehr einfachen Methode auf Beimischung j gjbj ( er spachen ihre eigenen Sprachen oder wenigstens ihre eigenen Idiome ,
des ^ en

^
oder andMir VestandtWes ^

u
^ nteiffuchM

^ Strohhäcksels I - ( Ein vergessener Säugling .) Der Statiouschef in Gent

kür Vser ^ fft schon viel aestritten worden Bo » zu mrzem Häcksel hat I empfing dieser Tage folgende telegraphische amtliche Mittheilung von der

von Kolik n s w bemerkt Station Alost : „ Im Zuge von 10 Uhr 50 Mm . vergessen : ein Kmd von
Är Äni * t als Futter betrachtet sondern nur als Beigabezu 6 Monaten , ein siegenschirm , ein Päckchen Kleider .

" Der Stationschef m

demselben , um die Thiere zu zwingen , die Körner besser zu kauen und ein - I Alost hat sich vorläufig oes „ vergessenen
" Säuglings annehmen Essen ,

zuspeicheln . Daß langer Häcksel diesen Zweck besser erfüllt als kurzer , ist ! — ( Musikalische Fortschritte .) „ Na , ntetn Kind , nmchst Du

klar und es ist langgeschnittener Häcksel namentlich dann nöthig , wenn I denn auch hübsche Fortschritte m der Musik ? "
fragte eine zum Besuch ge-

weiches Futter , also angefeuchtete Kleien oder Schrot , den Thieren gereicht I kommene Dame ihre kleine Nichte . „ Gewiß , liebe Tante , antwortete sie,

wird . Zu lang darf natürlich der Häcksel auch nicht sein ; eine Länge von I „ vor vier Wochen war ich beim Vierhandigspielen mit meiner Lehrerin immer

1 - / . - 2 Cm . wird das richtige Maaß sein . I zwei Takte zurück , jetzt bin ich ihr schon . . . immer drei Takte vor . ,
—

Druck und Verlag der L . Schellenberg ' schen Hofbuchdruckerei in Wiesbaden . — Für die Herausgabe verantwortlich : Louis Schellenberg in Mesbaden .
( Die heutige Nummer enthält 12 Seiten . )



Beilage zum Wiesbadener Tagblatt , No . 137 , Samstag den 14 . Jnni 1870

Bekanntmachung .

DE
"

Heute Samstag Vormittags
von 10 bis 12 Uhr läßt Herr lax

Mehnert im Anetionslokale Nero¬

straße No . 11 nachstehende Mobilien
versteigern :

3 esmplete Betten , 2 Kommoden , 1 Kleider¬

schrank , 1 Spiegelschrank , 1 Seeretär , 1 Ver -

tieow , 2 Pfeilerschränkchen , 2 Pfeilerspiegel ,
1 grüne Plüschgarnitur , 1 Sopha , 6 Stühle ,
2 Sessel , 1 antike Ripsgarnitur , 1 Sopha ,
6 Stühle , 1 schwarzes Sopha , 3 Dutzend
Christofle - Löffel und Gabeln , Weihzeug , Por¬
zellan , Nippsachen , 1 antiker Spiegel , 2 Fuß¬
schemel , Bilder , Rohr - und Strohstühle .

Der Auktionator :

459
_________

Heinrich Martial .

Pension Blumlisalp
Aeschi in der Schweiz ,

Klimatischer Luftcurort , schönste Aussicht auf Gletscher

und Thunersee , reine Alpenluft , gute und billige Pension .

Näheres Taunusstrasse 22 , Parterre . 2873

Schlangenbader Kurliste
erscheint vom 20 . Mai ab wöchentlich 2 Mal und hält sich zum
Jnseriren bestens empfohlen ; dieselbe kann im Abonnement nur

durch Unterzeichneten in Schlangenbad bezogen werden .
915 Der Verleger : J . Fischer .

Die chemische Wasch - Anstalt
von

Louis Koch , 3 Schulgasse 3 ,

empfiehlt sich unter Zusicherung solider Bedienung und Garantie
für Schaden in allen m dieses Fach einschlagenden Artikeln . 1194

WM
"

Unser Geschäfts - Lokal haben wir von

Schillerplatz 3 nach

W
* 3 Marktplatz 3

verlegt .

3222 Kaiser & Elsenheimer .

Kinderwagen ,
eht amerikanischer Wiegewagen , elegant , fast neu , zu verkaufen
Webergasse 45 .

______________ _______________
1841

Herrnkleider werden in eleganter Ausstattung nach Maaß
angefertigt , getragene aufgearbeitet , modernisirt und gereinigt ,
Rocke für 10 Mark gewendet bei
9482

____________
F . Winter , Friedrichstraße 23 .

HHKineral - und Süßwasferbäder liefert billig
- ________ kudwig Scheid , Röderstraße 23 . 112

. . Das Frottiren und Anstreichen der Fußböden wird
schön und billig besorgt . Näh . Langgasse 20 , Hinterh . 1391

Marktstraße 8 . Marktstraße 8 .

Rheinganer Weinstube
empfiehlt nur reine aus verschiedenen Lagen und Jahrgängen
gewachsene Weine zu den billigsten Preisen , sowie kalte
und warme Speisen zu jeder Zeit und ladet zu zahlreichem
Besuche freundlichst ein Jos . Neiss . 2447

Actieubrauerei Nassau a . d . L .

Lagerbier ,

von den Herren Professoren Dr . Fresenius und Dr . Neu¬
bauer untersucht und als gutes , gehaltreiches und in jeder
Beziehung normales Bier befunden , — in */i Fl . ä 22 Pfg .
uno in t

'
a Fl . 13 Pfg . liefert frei ins Haus die Niederlage

18120 Franz Klank , Bahnhofstraße .

Ausgezeichnet gebräunten Kaffee
per Pf « « » 95 Pfg .

3211 W . Müller , Bleichstraße 8 .

Hell . Maikäse ,
feinste Qualität , empfiehlt
3209

____________
F . A . Muller , Adelhaidstraße 28 .

Kalbfleisch (schwere Keule »
per Pfd . 56 Pf .

3196
________

.
___________

H . Mondei , Metzgergasse 35 .

Kalbfleisch I . Qual , per Pfd . 60 Pf .

Schweinefleisch do . „ „ 58 „

Leber - und Blutwurst „ „ 40 „

1402 Weidig : , Kirchgasse 12 .

Prima Schmalz
per Pfd . 60 Pfg . empfiehlt
2975 Louis Behrens , Langgasse 5 .

Alle Arten Gemüsepflanzen , sowie gute Gurken¬

pflanzen zum Aussetzen billigst zu haben bei Heck im
Nerothal , Kriegerdenkmal .

____________________
2966

Psand - Leih - Anstalt Schulgasse 9 , Parterre ,
leiht Geld in jeder Betragshöhe auf Werthsachen ; auf Wunsch
werden die Sachen geholt . Strengste Diskretion . Fr . Francke .

Zu verkaufe «
eine große Parthie gebrauchter , hölzerner Gartenmöbel .
Näheres im Saalbau Nerothal .

__________
2798

Weißzeugnähereien , sehr fein Stopfen und Ausbessern ,
sowie das Bügeln von Wäsche und Kleidern in und außer
dem Hause wird billig und bestens besorgt Michelsberg 14 .

Neue , französische Bettstellen und Kommoden zu verkaufen
Schwalbacherstraße 55 . ■

____________________ ________
647

Eine Familie wünscht Abreise halber ihre Möbel ( Wiener ,
fast neu ) und sonstige Einrichtung aus freier Hand , im Ganzen
oder getheilt , zu verkaufen : 4 Zimmer , Nußbaum , Salon - Eben¬

holz mit rothem Damast . Anzusehen Mittags von 12 bis
Ihr Uhr . Näheres in der Expedition d . Bl .

__________
2601

Ein gut gebrannter Backsteinmeiler , ca . 100,OOu Stück
'
,

’ an der Feldstraße zu verkaufen . Näh . Röderstraße 14 . 1483
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verkaufen Moritzstraße 22 , Dachlogis . 3256

In Ramdach Ro . 80 stehl eine schwere , junge , hoch -

trächtige Fahrkuh zu verkaufen . 3257

2747

in der Expedition d . Bl . 18442

l

3mtnc6 vCten , CapittxPteit eXc .

w t it nd Olx S eiX .

(Fortsetzung aus dem Hauptblatt .) .

Personen , die sich anbieten :

Ein geb . , ev . Fräulein , musik . , 21 I ., erfahren im Häus¬
lichen , wünscht Stelle als Erzieherin oder Stütze der Haus¬
frau . Fr . - Off . sub V . 8 . 84 bittet man bei der Expedition
d . Bl . abzugeben . 2850

Für erne Lehrerstochter wird zur weiteren Aus¬

bildung im Hauswesen in einer guten Familie
Stelle gesucht . Salair wird nicht beansprucht . Nähere
Auskunft wird ertheilt Wellritzstraße 20 , 2 St . rechts . 2927

Personen , die gesucht werden :

Ein Mädchen kann das Kleidermachen erlernen Bleich -

straße 7 , 1 . St . 2955
Ein anst . Mädchen kann das Bügeln erlernen Platterstraße 13 c .
Dienstpersonal mit guten Zeugnissen erhalten Stellen

durch das Placirungs - Bureau von Win . Schussler , kleine

Schwalbacherstraße 4 . 2561

70,000 Mark auf erste Hypotheke und 30,000 Mark

auf gute Nachhypotheke anszuleihen . Näh . Exped . 3192

40,000 Mark und 21,000 Mark auf erste Hypotheke
auszuleihen . J . Imand , Weilstraße 2 . 33

(Fortsetzung aus dem Hauptblatt .)

Gesuche :

ISine Scheuer
wird zu miethen gesucht . Offerten unter G . G . 27 beliebe man

in der Expedition d . Bl . niederzulegen . 2995

Angebote :

Geisbergstraße 4 , (Parterre , ein Mädchen für Küchen - und

Hausarbeit gesucht . 3125

Oesucht
ein tüchtiges Hausmädchen bei hohem Lohn . Näh . Exp . 3172

Ein starkes , williges Mädchen , welches alle Hausarbeiten
versteht und mit guten Zeugnissen versehen ist , wird gesucht
Langgasse 53 , 2 Treppen hoch . 3195

Ein Mädchen gesucht Kirchgasse 12 . 3216

Bfer ^ thul *
Die Billa „ Marienquelle “

, elegant eingerichtet und
möblirt , mit Weinberg und großem Weinkeller , ist Abreise
halber mit oder ohne Einrichtung zu verkaufen . Einzusehen
täglich von 10 bis 1 Uhr . 18441

Ein Landhaus , dicht am Curpark gelegen , mit

großem Garten , ist zu verkaufen . Näh . Exped . 18351
Ein Haus mit großem Hofraum in bester Lage , worin eine

altrenommirte Wirthschaft betrieben wird , ist zu verkaufen .
Nur Selbsikäufer wollen sich melden . Näh . Exped . 2551

Villa in Biebrich ;
dicht am Rhein , mit 13 Zimmern , 2 Mansarden , Gas - und

Wasserleitung , Bad und großem Garten zu verkaufen . Näh .

Brenner & Blum , Conditorei ,
Schützenhofstraße 1 . 8053

Adlerstraße 50 ist ein kleines Dachlogis auf 1 . Juli billig

zu vermiethen . Näh . im 3 . Stock bei Hrn . Schäfer . 1366

Dotzheimerstraße 18 , 2 St . hoch , ein Salon mit Schlaf¬

zimmer möblirt zu vermiethen . , ,
2166

Gcisbcrgstraße 18 a l .

^

Juli zuvermiethen. 3214

Helenenstraße 3 , Bel - Etage , möbl . Zimmer zu verm . 18446

Karlstraße 18,1 Tr . h . , ein möblirtes Zimmer zu verm . 1985

Michelsberg 20 ist auf 1 . Juli eine Mansard - Wohnung

zu vermiethen . 2886

Moritzstraße 6 , 2 . Etage links , ist ein freundliches , mö --

blirtes Zimmer zu vermiethen . 2747

1 ü möbl . Wohn . m . Küche ob . Pension , sowie
1 *7 einzelne Zimmer z . v . N . Bel - Etage . 338

Rhemstratze 72
ist die 2 . Etage sofort oder zum 1 . October zu vermiethen . 2767

Römerberg 13 ist ein Logis von 3 Zimmern , Küche und

Zubehör auf sogleich zu vermiethen . 2341

Sonllenbergtlstraße 3
nnng îm Ganzen oder getheilt ,

zu vermiethen . 2727

Sormenbergerstraße 17 ,

neben dem Curhause gelegen (obere Villa ) , ist die herrschaft¬
lich möblirte Bel - Etage mit Zubehör anderweit zu

vermiethen . Näheres daselbst Parterre . 2799

Möblirte Zimmer zu vermiethen Bleichstraße 17 . 18448

Eine elegant möblirte Hochparterre -

Wohnung ist sofort zu vermiethen .

Näheres Parkstraße 1 . 427

Eine möblirte Stube zu berat . Häfnergasse 10 , 1 . Etage . 3109

„ Viljla Carola “
, Wilhelmsplatz 3 , werden am

14 . d . Mts . drei möblirte Parterre -Zimmer mit

Pension miethfrei . 3115

Feinst möblirte Zimmer , Bel - Etage , in der Adelhaidstraße , nahe
den Bahnhöfen , zu vermiethen . Näheres Expedition . 6417

In der Wilhelmstraße ist eine Wohnung , neu hergerichtet ,

von 1 Salon und 4 — 5 Zimmern , Mansarden und sonstigem
Zubehör , sogleich oder zum 1 . Juli zu vermiethen . Näheres
Wilhelmstraße 14 , Bel - Etage , in den Morgenstunden von

9 — 12 Uhr . 2514

T nrl/vn ein geräumiger , zu vermiethen . Näheres wl

Badhaus zum „ Cölnischen Hof
"

. 3186

Arbeiter erhält Kost und Logis Ellenbogengasse 8 . 1900

Ein reinl . Arbeiter erh . bill . gut . Logis Ellenbogeng . 15,2 St . 3072

Feinster Leberthran
,

150

fast geruch - und geschmacklos , in Flaschen mit Metall -

Verschluss ä 60 Pfg . , 1 M . und 1,70 M .

Eisenhaltig pr . Fl . ä 1 M .
Zu haben bei Ph . Beuscher und F . Strasburger .

Ein gewandter Stadtreisender gesucht . Näh . Exped . 2905

Eine junge Dame ertheilt gründlichen Klavier - Unterricht
zu mäßigem Preise . Näh . Exped . ____________

2954

Ein Kind wird in gute Pflege genommen Dotzheimerstraße 48 ;
daselbst sucht eine unabhängige Person Monatstelle .

______
3205

Eine junge , gesunde Frau sucht etn Kind mitzustillen .

. Näheres Römerberg 32 im Hinterhaus . 3249

Jeder Zahnschmerz wird sofort beseitigt durch das welt¬

berühmte Zahnwasser von A . C . A . Hentze . Aecht zu
beziehen ä Flasche 50 Pfg . durch
123

__________________
Moritz Mollier , Langgasse 17 .

Eine ganz neue Siug0v - Maschine steht zum Verkauf ,

sehr billig , Nerostraße 9 , 1 . Stock .__________ ( 333/V . ) 21

Eine neue Roßhaarmatratze und Keil für 50 Mark zu
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Auszug ans den Civilstands -Register « der
Stadt Wiesbaden .

12 . 3uni
Geboren : Am 11 . Juni , dem König ! . Secondelieutenant a . D .,

Regierungs -Supernumerar Ernst Bracke e. S ., N . Carl Rudolf .
Gestorben : Am 10 . Juni , Friedrich Wilhelm , S . des Metzgers

August Hahn , alt 1 M . 4 T . — Am 11 . Juni , der Rentner Herz Herx -

heimer , alt 75 I . 5 M . 21 T . — Am 11 . Juni , Marianne , geb . (5
'
geit ,

Wittwe des Taglöhners Heinrich Egert von Obergladbach , A . L .-Schwalbach ,
alt 66 I . 29 T . — Am 11 . Ium , Anna Elise Hermine , T . des Sattlers
Josef Preus , alt 1 I . 7 ivl . 11 T . — Am 12 . Juni , die unverehel .
Privatiere Friederike Hillesheim von Caub , alt 32 I . 6 M . 24 T .

Königliches Standesamt .

Evangelische Kirche .
I . p . Tr .

Hauptkirche .
Frühgottcsdienst 8l/4 Uhr : Herr Pfarrer Ziemendorfs .
Hauptgottesdienst 10 Uhr : Herr Pfarrer Bickel .
Rachnnttagsgottesdienst 2 ' / - Uhr : Herr Religionslehrer Dr . Spieß .

Bergkirche .
Hauptgottesdienst 9 Uhr : Herr Cons .-Rath Lohmann .
Die Casnalhandlungen verrichtet nächste Woche Herr Pfarrer Bickel .
Mittwoch den 18 . Juni Abends 6 Uhr : Missionsstunde in der englischen

Kirche . Herr Decan Strobel von Bockenheim .________________ ___

Katholische Nothkirche , Friedrichstraße 22 .
Fest der ewigen Anbetung .

Vormittags 6 Uhr ist feierliche Aussetzung des hochwürdigsten Gutes .
, Heil . Messen sind 6 , 7 , 8 , 9 und 11V - Uhr ; feierliches Hochamt mit

Predigt 10 Uhr .
Während des ganzen Tages ist stündlich sacramentalische Andacht .
Abends 6 Uhr ist feierlicher Schluß des Gebets . Te Deum .
Täglich sind heil . Messen 5 ‘/s , 61/ », 7 und 9 Uhr .
WMend der Frohnleichnamsoctav und am Herz - Jesu -Feste ist Morgens

6 Uhr Engelamt und Abends 71/ « Uhr Andacht mit Segen .
Samstag Nachmittags 4 Uhr ist Beichte .

Katholischer Gottesdienst in der Pfarrkirche .

Sonntag den 15 . Juni Vormittags » V- Uhr : Festgottesdienst zur Jubel¬
feier Ihrer K . K . Majestäten . Heil . Messe mit Predigt und Te Deum .
(Herr Pfarrer Mund in g .)__________________ _________________

Evangelisch - lutherischer Gottesdienst , Adelhaidstraße 23 .
Am I . Sonntage nach Trinit . Vormittags 9 Uhr : Predigtgottesdienst .

__________________________________ ____ _________ Pfarrer Hein .

Dentschkatholische ( sreireligiöse ) Gemeinde .

Sonntag den 15 . Juni Vormittags 10 Uhr : Confirmation und Abendmahl
im neuen Rathhausfaale . Herr Prediger Hiepe . Der Zutritt ist

• Jedermann gestattet .

Russischer Gottesdienst , Kapellenstraße 17 (Hauskapelle ) .
Samstag Abends 7 Uhr in der kleinen Kapelle , Sonntag Vormittags

10 ' / - Uhr in der großen Kapelle .

S . Augustine ’s English Chorch .
1 . Sunday after Trinity .

Holy Communion at 8 . 30 a . m . Matins , Litany and Sermon at
11 a . m . Evensong at 7 .

The CliurcH Library is open from 4 . 30 to 5 p . m .
on Friday . _______ ____________

Angekommene Fremde .
(Wiesb . Bade -Blatt vom 13 . Juni 1879 .)

Adler r Pesch , Hr . Kfm ., Neuss . Schulhofer , Hr . Kfm ., Stuttgart .
Falke , Hr . Kfm ., Erfurt . Wulff , Hr . Kfm ., Berlin . Hoesen , Hr . Dr .
med ., Bonn . Bischof , Hr . Prof . Dr ., Bonn . Heuser , Hr ., Neuss . Söhnen ,
Hr ., Köln . Emanuel , Hr ., Köln . Pohl , Hr ., Köln . Boet , Hr ., Köln .
Gummich , Hr . Kfm ., Köln . Pfaffendorff , Hr . Kfm ., Köln . Steinen ,
Hr . Architect , Köln . Schlad , Hr . Architect , Köln . Mund , Hr . m .
Tochter , Düsseldorf . Städler , Hr ., Ansbach . Klein , Hr . Kfm ., Köln .
Wagner , Hr . Anwalt , Heidelberg . Berger , Hr . Kfm ., Mannheim .
Hausen , Hr . Kfm ., Paris . — Alleesaal : Hahn , Hr . Inspector ,
Magdeburg . — Büren : Lang , Hr . Dr . med . m . Tochter , Bremen . —
Blocksches Haus : van Hoorde , Hr . m . Fr ., Brüssel . Zillissen ,rr . m . Tochter , Crefeld . — Schwarzer Bock : Schäfer , Fr ., Offen¬
bach . Trapp , Hr . m . Fr . , Waldböckelheim . Bröckelmann , Hr . Com -
merzienrath , Neheim . Bröckelmann , Hr . Fabrikbes ., Neheim . Sobotta ,Fr ., Berlin . — Kölnischer Hof : Fück , Hr ., Frankfurt , v . Neiveroff ,
Excel ! ., Hr . Geh .- Rath m . Bed ., Petersburg . — Hotel Basch :
v . Döring ; Fr ., Dresden . Helm ehe , 2 Frl ., Holstein . Holderegger ,Fr . Polizeirath , Berlin . Nathanson , Fr . m . 2 Töchter , Warschau . —
Kngel : de Moers , Hr . , Frankfurt . Lies , Fr ., London . — Einhorn :
bteubing , Hr . Oberamtsrichter m . Farn ., Idstein . Kalb , Hr ., Baum¬
bach . Arnold , Hr . Kfm ., Reutlingen . Dörr , Hr . Kfm ., Stuttgart ,
» chwalbach , Hr , Kfm ., Leipzig . Kirschke , Hr . Kfm , m . Fr ., Görlitz .

Fortagne , Hr . Kfm . m . Fr ., Görlitz . Kopp , Hr . Kfm ., Dörnach . —
Eisenbahn - Hotel : Metzler , Hr . Haupt -Agent , Creuznach . Korn ,
Hr ., Mainz . Lavalette , Hr . Kfm ., Brüssel . — 6rrand Hotel
(Schützenhof -Bäder ) : v . Kardorff , Hr . Gutsbes ., Böhlendorf . — «Sriiner
Wald : Brandener , Hr . Kfm ., Offenbach . Bier , Hr . Kfm ., Saarlouis .
Flahersy , Hr . Rent ., Mettlach . — Vier Jahreszeiten : Lion , Hr . ,
Hamburg . Bradley , Hr . m . Farn ., England . Sarinoff , Fr . , Petersburg ,
Poliokoff , Fr ., Petersburg . — Weisse Eilten : Lawoll , Hr . Kfm .,
Osthofen . Steffen , Hr ., Osthofen . Rapp , Fr . , Eimsheim . — Nassauer
Bäof : Berweerd , Hr . m . Fr ., Amsterdam , van Gröning , Hr . Senator
m . Farn ., Bremen . — Hotel du Nord : Wsevolojsky , Hr . m . Farn ,
u . Bed ., Petersburg . Stewart , Hr . Obrist m . Farn . , England . Jöhns ,
Hr . Major m . Fr ., Berlin . — Alter Nonnenhof : Gross , Hr . Kfm .,
Lüdenscheid . Sonnen , Hr . Kfm . m . Fr ., Uerdingen . Wagner , Hr .
Inspector , Idstein . Guide , Hr . Kfm ., Mannheim . — Bhein - Hotel :
v . Reichenau , Hr . Major , Weilburg . Sohmer , Hr ., Coblenz . Voigt ,
Hr . m . Fr ., Calcutta . Woham , Hr ., London . Andersen , Hr . Fabrikbes .,
Breslau . Anderwood , Hr ., Paris . Justin , Hr . Notar Dr . m . Farn .,
Belgien . Casten , Hr . Rechtsanwalt Dr . m . Fr ., Chemnitz . Riesch ,
Fr . Amtmann in . Schwester , Nastätten . Hesse , Hr . Lieut ., Butzbach .
Gottfried , Hr . , Hamburg . — Rose : de Grekoff , Hr . , Petersburg ,
de Goremykine , Fr ., Petersburg . Hailink , Hr . m . Farn ., Haag .
Smythe , Fr ., Dublin . Zillessen , Fr ., Wesel . Zillessen , Frl ., Wesel . —
Römerbad : Schatzmann , Hr . Kfm ., Zofingen . — Weisses Hoss :
Knüsli , Hr . Ingen ., Boppard . Lucas , Hr . Sanitätsrath Dr . med . m .
Farn ., Erfurt . Baehr , Fr . m . Tochter , Clausthal . — Stern : Martin ,
Frl ., Erlangen . Hauselt , Hr . m . Fr ., Nürnberg . — Taunus -Motel :
La Vreve , Hr . m . Fr ., Wanzleben . Fritsch , Hr . Architect , Berlin .
Meyer , Hr . m . Fr ., Hoya . Lütke , Hr . m . 2 Nichten , Dortmund .
Kirchner , Hr . Sanitätsrath , Dr . m . Tochter , Petersburg . Küpfer -
Bernen , Hr . Dr . med . m . Fr ., Bern . Härter , Hr . Kfin ., Düsseldorf .
W esthoff , Hr . m . Farn ., Soest . Levisson , Hr . Kfm . m . Fr ., Wien ,
Scheyer , Hr ., Hamburg . Dessen , Hr ., Cöpenhagen . Hinrichs , Hr .,
Lempe . Magnesi , Hr . Dr ., Berlin . Lachmann , Hr . Dr ., Berlin . —
Hotel Victoria : Lohmann , Hr . Kfm ., Köln . Lüder , Hr . Offizier ,Deutz . Hahn , Hr . Rent ., Holland . — Hotel Vogel : Haneke , Hr .
Kfm ., Bonn . Bohley , Hr . Kfm ., Münster . Braun , Hr . Kfm, , Köln ,
Bendien , Hr . Lieut ., Holland . Hebel , Hr m . Fr ., Delitzsch . — Hotel
Weius : Hathway , Frl . Rent ., Chicago . Hund , Frl . Rent . , New -
York ., Loycke , Hr . Fabrikbes . m . Fr ., Wittstock . Hörer , Hr . , Sachsen .
Schmidt , Hr . m . Fr ., Freiburg . Oppenheim , Hr . Rent . m . Sohn ,
Petersburg . — In Privathäusern : v . Berg , Fr ., Petersburg ,
Sonnenbergerstr . 21c . Kramer , Hr . m . Farn . u . Bed ., Paris , Sonnen¬
bergerstr . 21c .

Meteorologische Beobachtungen der Station Wiesbaden .

1879 . 12 . Juni .
6 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
10 Uhr
Abends .

Tägliches
Mttel .

Barometer *) (Par . Linien ) .
Thermometer (Reaumur ) .
Dunstspannung (Par . Lin .)
Relative Feuchtigkeit (Proc .)

Windrichtung u . Windstärke |
Allgemeine Himmelsansicht . |
Regenmenge pro □ ' {« par . Cb . "

* ) Die Barometerangaben

334,19
13,6

5,55
87,5

W .
s. schwach ,

bedeckt .
N . Regen .

md auf 0 °

334,51
17,0

3,98
48,0
S .W .

schwach ,
bedeckt .

Gw . u . Rg .

R . reduci

334,88
11,4

4,88
91,8
N .W .

schwach ,

thw . heiter .

51,5
rt .

334,52
14,00

4,80
75,76

Nassauische Eisenbahn . Fahrplan vom 15 . Mai ab .
TaV .

" V ? *>ahu . Abfahrt : 6 . 32 . — 8 .f — 9 . 6 * — 10 . 41 .+ * —
~ “ 4 - 52 (nur bis Mainz ) . — 5 . 32 .f —

~ 7 . 41t * — 7 54 (nur an Sonn - und Festtagen bis
Mainz ) . — 8 . 55 .+ — 9 . 5 (nur an Sonn - und Festtagen bis Castel ) . —
10 - 18 (nur bis Mainz ) . — Ankunft : 7 . 46 . - 8 . 50 .f * — 10 . 19 . —
11 - 29 -t * — 12 . 56 . — 3 . 13 .f * — 3 . 38 (nur von Mainz ) . — 4 . 23 .f —
5 . 14 ? — 6 . 30 (nur von Mainz ) . — 7 . 15 .f — 8 . 44 .f — 8 . 52 (nur
an Sonn - und Festtagen von Castel ) . - lO . lO .f - 11 . 13 + (nur
an Sonn - und Festtagen ) .

Abfahrt : 5 . 45 . - 7 . 33 (nur bis Rüdesheim ) . -
8 - 27 * - 11 . 16 - 3 . - 5 . - 7 . 2 . - 9 . 48 (nur bis Rüdesheim ) . -
Ankunft : 8 . 13 (nur von Rüdesheim ) . — 9 . 21 . — 10 . 57 . — 2 . 26 . —
6 . 39 . — 8 * — 9 . 10 (nur von Rüdesheim ) . — 10 . 32 .

* Schnellzüge . — f Verbindung nach und von Sodm .

Hessische Ludwigsbah » . Fahrplan vom 15 . Mai ab .
Abfahrt von Niedernhausen nach Limburg : 7 . 52 . — 11 . 40 —

« w
~ -

o Äunft m Niedernhausen von Limbuch :
o . DL — 11 . 00 . — o . ol . — y . 4 .

Abfahrt von Höchst nach Limburg : 6 . 57 . — 10 . 45 . — 2 . 32 —

l ^ ö
"
L64 19

"
L . 9n52Unff

' N Höchst von Limburg : 9 . 44
'

-

Abfahrt von Limburg nach Höchst : 7 . 45 . — 10 . 25 . — 2 18 —
7 . 51 . — Ankunft in Limburg von Höchst : 8 . 56 . — 12 . 44

"
—

v . — 0 . 41 .
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Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft .

ährten von Biebrich : Morgens 18k 9 ' /< ( Schnellfahrt : „ Deutscher
Kaiser " und „ Wlhelm Kaiser und König " ), 97 » ( Schnellfahrt : „ Hum¬
boldt " und „ Friede

" ) , IO1/ » und 12V - Uhr bis Köln ; Nachmittags
3Vi Uhr bis Coblenz : Abends 6 und 67s Uhr bis Bingen ; Nachmittags
1 und 3 Uhr bis Mannheim ; Morgens IO1/ » Uhr bis Düsseldorf ,
Rotterdam und London via Harwrch ; Samstaas bis Arnheim . —

Omnibus von Wiesbaden nach Biebrich Morgens 81/ » und 87 » Uhr . —

Billete mnb nähere Auskunft in Wiesbaden auf dem Bureau ber
W . Bickel , Langgasse 10 .

Verloosrrngen .

(Ungarisches Eisenbahn - Anlehen .) Bei der am 3 . Juni vor¬

genommenen 23 . Verloosung der Obligationen des fünfprocentigen Un¬
garischen Eisenbahn - Anlehens vom Jahre 1867 wurden die nachstehend
verzeichneten Serien - Nummen gezogen und zwar No . 836 406 826 863
888 971 1106 1167 1359 1895 2046 2062 2175 2297 2793 3170 3641 3777
4168 5047 5224 5509 5803 5862 5930 6235 6446 6575 6685 6913 6986
7004 7116 7138 7148 7164 7456 7749 7873 7969 8127 8698 8729 8902
9062 9306 9717 10052 10275 10475 10557 10646 10889 11098 11155
11611 11826 11929 11999 12024 12281 12356 12364 12714 13342 13464
13588 13911 13989 14133 14305 14980 15076 15131 15158 15268 15372
15610 17005 17671 18018 18131 18472 19258 19658 19747 20407 20603
20776 20990 21081 21477 21547 21749 21847 21946 22481 22553 22865
23048 23234 23348 23797 24424 24639 24954 25018 25370 25469 25474
25539 25628 25758 25791 26205 26447 26637 27696 28295 28836 29187
29685 30322 30910 31436 31550 31918 32087 32234 32486 82586 82609
32611 32680 32838 33192 33510 33726 33895 34739 35241 .

( Stadt Neapel 150 Francs - Loose von 1868 .) Ziehung vom
3 . Juni . Hauptpreise : No . 75318 zu 20,000 Fr ., No . 75294 zu 1000 Fr .
Zahlbar am 1 . November c.

Frankfurt a . M ., 12 . Juni 1879 .
Geld - Course .

Holl . 10sl . - Stücke - Rm . - Pf .
ieulaten . . . 9 „ 54— 59 „
20 Frcs .- Stücke . 16 „ 19 - 23 „
Sovereigns . . 20 „ 35 — 40 „
Imperiales . . 16 „ 75 b . „
Dollars in Gold 4 „ 19 - 22 „

Wechsel - Course «
Amsterdam 170 B . 169 .60 G .
London 20 .460 B . 425 G .
Paris 81 .10 B . 80 .95 G .
Wien 175 .10 B . 174 .70 G .
Frankfurter Bank - Disconto 3 .
Reichsbank -Disconto 3 .

Erika .

Novelle von F . v . Stengel .

( 28 . Fortsetzung .)

Es war am Abende vor der Abreise des Grafen Waldheim
mit seiner Tochter nach Italien , Maria ging mit Siegbert im

Garten . Gelb hing das Laub an den Bäumen und lag welk auf
allen Wegen , nur einzelne Herbstblumen blühten noch , und auch auf
diese war schon der erste Frost gefallen und hatte ihre Farbe ab -

gestreist ; am blauen Himmel zogen die Schwalben in dichten Zügen ,
Maria sah ihnen nach , Siegbert folgte ihren Blicken .

„ Morgen zieht meine Waldblume auch nach dem Süden , in

das Land voll Sonnenschein , meinen Sonnenschein nimmt sie mit

sich ! Könnte ich ihr folgen , könnte ich sie behüten vor dem Zauber
in der Ferne , über den sie die Heimath , den Freund vergessen
wird ! Einst dachte ich , wir sollten zusammen all ' diese Herrlichkeit
genießen und mir werde es vergönnt sein , das Entzücken in den

Augen meiner Waldblume zu sehen . Es soll nicht sein ; — jetzt
da Du wirklich gehen mußt , Maria , ist es mir , als ob ich mich
der Trennung hätte wiedersetzen sollen .

"

„ Warum , Siegbert , sie muß ja sein ! "

„ Muß sie es wirklich ? " —

„ Ja , Siegbert . So erfordert es die Pflicht .
"

Ihr Ton war ernst und entschieden , er war davon betroffen .

„ Wie Du dies sagst , Kind ; bist Du so ehrgeizig unb hoffst
Du , in Deiner Abwesenheit gelänge es mir leichter , für die Er¬

reichung unserer Pläne zu wirken ? " fragte er , und vergaß ganz ,

daß seine Pläne gar nichts Bestimmtes hatten .

„ Ja, " sagte sie .

„ Liebes Kind,
" entgegnete er , „ ich glaube , es wäre bester ge¬

wesen , ich hätte längst dem Fürstentitel Lebewohl gesagt und zöge
mit Dir in das Land voll Sonnenschein .

"

„ O , nein , nein, " ries sie hestig , „ ich könnte nie glücklich sein ,
wenn Du mir das Opfer bringen würdest .

" Sie verstand nicht
recht , was er meine .

„ Und warum , Maria ? Würdest denn Du vor einem Opser
für mich zurückschrccken , wenn die Liebe es verlangte ? "

„ Nein, " sagte sie und sah ihm in die Augen . Hatte sie nicht
das Größte gebracht , ihre Liebe geopfert und für was ? — Gab

es denn noch Größeres ?

Er sah den Blick , und deutete ihn nach seinen Wünschen . Ja ,
sie liebte ihn , sie wird Alles für ihn opfern , wenn er es verlangt .

„ Und Du,
" sagte er lächelnd , „ willst doch nicht , daß ich meinen

Rechten entsage ! "

„ Nein , niemals für mich ! "

„ Ist Dir die Liebe nicht genug ?

„ Die Liebe ! " wiederholte sie leise und ihr war es , als rausche
es in den Bäumen , als bringe der Wind einen Gruß vom heimath -

lichen Wald . Wenn er sie liebte , was gab es zu opfern ? Sie

konnte nicht Mutter des Landes , sie konnte nicht Mutter eines

Thronerben , aber sie konnte ihm die liebende Gattin und Mutter

seiner Kinder werden .

„ Ich kann den Thron nicht für Prinz Siegbert entbehren, "

sprach sie bewegten Gemüths und lächelte sanft .

„ Immer der Prinz . Maria kannst Du den nicht vergessen ? "

„ Nein , warum sollte ich auch ? War mir der Prinz nicht

theuer , ehe ich Siegbert kannte ? "

Er küßte sie auf die Stirne . „ Nur Du , kleine Waldblume ,
meine Haiderose , Du allein sollst meine Königin sein ! "

Ihre Augen leuchteten , sie war glücklich , ihre Ehre war ge¬
rettet ! Aber er darf ihr kein äußerstes Opfer bringen und er

wird es nicht ! Voll froher Hoffnung schied sie am andern Tage
von Siegbert .

„ Die Waldblume werde ich nicht vergessen , bleibt sie meine

Maria ? "

„ Ja , Siegbert ! "

VIII .
Und wieder zog über die deutschen Gauen der Winter mit

Schnee und Eis ; die Stürme jagten um Paläste und Hütten ,

sangen mit der Freude und klagten mit der Noth . Sie flogen
über Berge und Höhen , in den Alpen ließen sie die Eiseskälte

zurück , und wehten als kühles Lüstcken über die lachenden Gefilde

Italiens , küßten die Blüthen und Blumen wach , trugen den Dust
der Orange und Myrthe in die säulengetragenen Hallen der Ville »

und Schlösser , wo sorglos frohe Menschen wohnten , die weder

Winterskälte noch Wintersnoth kennen .
Aber in der deutschen Stadt herrschte der Winter hart , hielt

die Menschen in den Häusern gefangen , wo sie sich bargen vor

seiner Strenge und seine Länge abzukürzen suchten durch ein festeres
Anschließen an einander . Und dabei seufzten die Einen unter dem

Druck der Noth und die Anderen eilten von Fest zu Fest . Wieder

sammelte sich in den glänzenden Hallen des Fürstenschlosses und

in den Sälen des prachtliebenden Adels die frohe Menge derer ,

welchen das Leben ein großer Carneval ist . Aber unter den

schönen Frauen sehlte dieses Mal die schönste von allen , der Steril ,

dessen Licht im vergangenen Jahre alle verdunkelt hatte , und doch

vermißte ihn Niemand ! Die schöne Comtesse war verschollen ,

meteorgleich wie sie aufgestiegen , kaum wurde ihr Name noch ge¬

nannt , selbst die scandalsüchtigsten Zungen erwähnten sie nicht

mehr . Die alte Geschichte war vergessen , es gab Neues , Besseres .

Die bevorstehende Verlobung des Prinzen Siegbert mit der Prin¬

zessin von O . gab gar viel Stoff , und die Alles Wistenwollenden

sprachen schon davon als von einer vollendeten Thatsache .

Es war noch Morgen , einer jener grauen Wintermorgen ,

deren feuchter Duft bis in die Häuser bringt unb auf bie Stim¬

mung selbst berjenigen , welche sich vor ben Einflüssen der Atmo¬

sphäre am besten zu schützen wissen , verdüsternd einwirkt und Alles

Grau in Grau malt . Prinz Siegbert saß in seinem mit orientali¬

schem Luxus ausgestatteten Arbeitskabinet , dessen weiche Teppiche ,

Decken , Matten und Vorhänge gewiß jeden erkältenden Luftzug

abhielten , wo ein loderndes Kaminfeuer eine sanfte Wärme ver¬

breitete , Kunstgegenstände von seltener Schönheit und großem Werthe

| das Auge erfreuten und der Blick durch breite Glasthüren in ein

I Gewächshaus mit grünen Pflanzen und blühenden Blumen den

I grauen Winter vergessen ließ , ( Fortsetzung foW .)
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